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Herpliche Anruffung su
Gott fimb gnavigen Beyftand

redht su beten,

)yﬁ & Ery/ bu erhdreft Gebetsdars
RS mb Fommet ableaFleifch i dir, L
.-.‘5\47§ Ach lichfterGott/ hinmhifcherBas L | ¥

o) tey / id) bin ein unmirdiger avs

wner Sundey/ nicht werth/ dagich meine Aus

gent oder SHande gegen Mt aufhebe und betey

aber weil du undallen geboten baft ju beteny

wnd darben auch Erborung verjprochens und

noch uber dag tngbeyde AWort und AReife ges

Yehret 7 durch deinen licben Sobn /unfern

HEX §Em Ehriftum / {o Fomme ich auff

Ddein Gebot dir gehorfaritiu fepn/ und verlaffe

wich auff deine gnadige Berbeiffung/ und ing

amen meines HEnN FEfun bete ich jekund

mit allen glaubigen Chrifien auff Erden/ wie

e mich aelehret hat s BVater unfery o,

Morgenfegen am Sonntage
®ott Vater/ver mich evfehafferyGott Sehny
ber mich erlofet/ @Ot beiliger Geifi/ deg
du mich in meiney auffe geleiliget /erhos
ventich in diefer Stunde/und fey inivgnde
big/ Jmen. : :
Allmdchtiaer / etiger/ barmberkiges
J @ott und Bater unfers SErundHeis

landes SEuEhrifti/ich bancke dir ponGrund

meines Hergens filr alleGnad und Wolthaty

oic b mir psuTsugend an bif auffdiefe gegens

wartige §rubStunde mildiglich evseiget i g

fonderlich aber/ Daf bu mich Cund die Meinir | K £)

aen) diefe vergangene Nadt filr allemSehas e

denund Gefabr Leibed und der Seelen fo

guadiglich und vaterlich behuitet 1nd berwal:z

vet / und mich diefen angebenden Sonntag

auffs neue gefunduvicder exleben laffen. Sich

bitte dich hevnlichy du wolleft audh ferner diex

en Zag und alleseit mich fur Sundenund ale
b abel bebuten/danit ich ja deinen beiligen

Ui Onle

T e

L O P
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4 $Moraenieqen
Sabbaf over Sonntag/ den du allmachtiges
Gott in deitrem heiligenA3oe su beiligen unid
st fepren geboten / mit groben Stinden und
ercken nicht enthelige/ fondern micy heut
i allegett dafiir huite/diejelben flichemeide/
Baffe und unterlaffe. Dargegen bilfi liebfier
GOt/ baf ich bemn heilig allein feligmachen
Des Gort und die Predigten nicht verfaume/
fondern gevire hiove/feifig faffe unduHersent
(] tiehnte/meint Leben dadtrd) beffere/umd midh
(l Darnach richees deine I3olthat/ O Gott/ und
- eIl 1worsu du mich gefchaffen / tind durch deiner
‘ licben Sobn erldfet/ audh mit dentheil. Geift
geheiliget haft / ffeed betrachte und erfenne/
dich/ O heitige Drenfaltigkeit/pafiirberslih
Tiebe/und dir dancFe/und alfo mif hedigen/die
wolaefddigen SQereFen und Gedancken dies
fen Tag uiid mein ganpes Lebert nach detnem
illent gubringe und volende. Sych befehle
bir heut und allegert meine avme Seele und
elenden durfftigen Leib Cuebenft allen den
SReiten) i deinen vatelichen Schus und
Shivmy dein heil, Geif fiarcke mid) und alle
Chrifigldubigen T alley Gottesfurdht / und
lag/ O beiliger GOt und Vater/ deinelicke
Betlige Engel Beut und alleseit mich (und die
eintigen) guadiglich bewabren/ daf dey b
ﬁ{\’emb Feine Oacht an uns (noch an dein
nfeen) findermmdge/ umb deittes alleyiiehs
fren @ohnes JEMu Chrifti willen) Amen,
Friher Sonntagd. Seuffger.
€fu wabre Lebens:Sonn/

Stled mich heut mit Freud und Wounn/
aavme mich durch deine Strablen
SReitt @elubd divsu besablen.

Chrifiliche Erinnerung.
@b licher & Ot und HEr2/ich lebe/ abep
i) 1eif mcht/wie lange/ ich mng frerbeny
und weif nicht waiy/ du mein bimlifcher Vaz
ter weift 3. IRolan/ ol diefes Stundlein/
bicferTag (diefe Neacht ) der lente Tag (oder
Nacht) meines Lebens fepns HEr/de il
Te gefchebe/ derift allein dex befte/ nach dems
fetben binich bereit im walhren Glauben att
EhriftummeittenSldfer suleben und sn fievs
ben, Qlﬂem/l&eber@-{)tt/gewbmmcgﬁcta:
y |
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am Sonuntage. ¢

Wicfer Bitte / Daf ich Mt mige PIORICH 1t
meinen Sunden fierben und verderben. Gib
miv rechtfchaffene €xfentnif / Rew und Leid
uber mieine beaangene Sunde / und fiehe fie
e rioch int dicfem Leben unterugen/damit
fiemiv nicht am junafien Tage unter Yuget
geftellet 7 und ich dardurch fir Engeln und
Menfchen suSchanden twerden modhte/ fonz 3 [
dern verleibe mir fo viel Seit und Rauwm e ¢
Buffe/das ich meine PWhertretung von Hese ‘ )
erfenniert/ bebennen /und derfelben Berges | J
bung und Tesft aus deinemfeligmachenden ; 4
Aot exlangen moge. e barrubersiger Vas
ter/ verlaf mich nicht / und niridetren heils
Geift nicht vor mir, HNein Hers und neies
Hersens Suverficheift divs D Hevsen-Findis
ger/ wolbeFant / in derfelbent erbalte mich
atmersigen Seben, €af midh flerben/wann du
woilt/nur verleibe mir ein vevninftiges/fanffs
fed und feliges €udes Amen,
; Seufiers
SEfu Herafcher shue Enpes
i gu dir in deine Hande
_ Ineine Seele gt Hev Jeit/
SBann dit mich won hier auffreibeffs
Lud ber Erdent einperleibefi
Dcin gufepn in Erigkeit.
Abendfegen am Sonntag.
Der HEw fegtre und beluire mich/ der HEry
evleuchte fein Anaeficht &ber nuidy/ und fey
it gnadig/der HEW erhebefein Angefiche
auffmichy unrd gebe miv feinren riede. Dep
Sricde Gottes bewabre heint dicfe Nache
und. alleseit meinen Leib und Seele i
- Chrifio Jefur unferm HErmy/ Amen.
&l dancke dir/ du Sonne der Gerechtis: &
ertt,@brtﬁe Tefu/ und deinembimilijchen 1. - M -
Bater tn dem beiligen Geifte / dagdumich | B . ) ,
nicht allein biefen veraangenen heutigen hei:
. ligen Gonntag mit Leibs Gefundheit fo gnas
. biglich befeliges/uud fitr allens Mnghick behii
tetund bewalvet / fondern atedh undufes
derf/ daf bu metne Seele und Hevs mit deiz
nem heiligen ufi allein feligmachenden Tort
gefveifet/und nachVothdurfit verforget haft,
2 D birte bich von @rgng meter Seelens b;(
¢ i wols
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\ I €  Abendfegen am Sonntage,

1l twolleff mich auch heinte dieje Nadhs und dre
gaise Jeit meinesCebens filr allerGefahrfeis
Bbes und der Seelen gnadiglich behuten und
Betwabren / und warn meine Augen fhor
fchlaffenein/fo-lag 7 O Ehrifte JEfu/ mein
SHers frers wachend fenn. Bebutre mich fili als
Fer fcheuglichensPhantafen ufi gifftigendiords
Pifeilended Teuffels fampt aller Anlauf feis
nier WercEenge/ bofer Yeute/ davmit ich rwies
Deriitir unverfehrt das Tage: Licht anfchavens
und itad) diefemSabbat den grofjen unredys
ten jountdglichen Sabbar mit allen Aufees
geblten in alle Eigleit fepren moge. Dad
goolleft du thun/D du gaundgitiger ufi baris
bersiger GOt/ imb deines bittern Leidens/
gterbenéuub frolichenfuferfiehung willens

mert,
9Bann man fidh yu Bette leget/ fprechts
Ot beinemNahten/du gecreunsigter Hera
~J55Efit/ lege ich armer Stnbder mid) jent 1
Diefer zeitlichen Rubes aib du ir aus gnaden
dermableing bi¢ ervige Rube / dagid
midge felig einfchlaffen / frolich aufferfic
ud it Dir suv ervigen Seligamd Herdiche
it einigeben/Amen,
; Senfer,
Dicfes Taged Glansif hin,
Erlencht D mein Hevs nad Sinty
Ehritke Syefu/ durch dein Glangen
aMeine Rahe su erganien,

Morgenfegen am HNontags

a8 walt der Anfanger und Vollender Utte
fers Glaubens Chriftus YEfus/ weldyer
durch feine Menfchrerdung und heilwers
thesBerdienft unfre fiundlichefeiber gebet
} figet uft jumetvigenCeben befordert. Deins
: | felbett fen fampt@ott dent Water und heil,
P4 1t Geifte/ als einent dreneinigen Gott/erviges
= ‘ 2ob und Danck von mivin dieferFrubfu

, vegefaget/Amen.
| | , CEh dancke dir / meitt bimmlifcher Vaters
: 1 ,\SL’)ott und HEY von Grund meined Hers
‘ Bens / daf dumich diefe Nacht 1tber {ovaters
Lich fiiy alleniSchaden und@efahy betvahrets
80D nrich tichE in dets geitlichen %vb/chbp it
%
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memnerembe/dicimGinfrernhers
b fehleichen/ gegebenaft 1 fondern mid)
frifch tano-gefund riederiingb haft aufffichen
Inffen /7 darfuir fey div erviges Lob und Danck
gefagt. Syeh bittedichy o duheiliger GOt/ O
dibarmbersiger GOte himmlifcher BVaters
batwollef mir auch betrte DiefenTagamit deis

3 N

e vaterlichen/gottiichen Hulfe beyruobn?! g , i
mich ity allem Scaden / fiy alien Seinden/ ; 1
isaller@efahrlichEeit Leibes und DerSeelen/ ; : / rog
witerlich {chiigen/unb mit peiney@uabde mis | u‘
beytoolnen / Erafftige befiandige Leibes G 1
[endbeit verfeiheni/dantit ich meinemUmptes
Stand/Handel undBandel heute aliveincs
finfangrinachen mége / daf ed alles furnebus
lichst Defned hedligen NahmensEhre/und i
NusmeinesNechiten uid gedeplichemufie
toachs i 11 ben meitien gereiche-Laf nich
auch nicht allein dicfen ag/fonderng hbies
e Wocheria atch die folgendeganise Jeit meks
mestebens alfo anfangen/migtelnund vo
et/ daf ich b allen Sche mich Des €
ges Deiter heiligenEngel frofbett/und end 6]
tiach Diefem geitlichen€eben dero Einfubrung
meiner armenSeelenin das himmulifce ervi:
ge GeeudensLeben getedften Ene Das wollf
o mich alles guadialicherlange laffer/©ott
Rater und Sobn Chrifte JE {ampt ders
beiliaen @eifte hochaeiobt runbdgepriefencs
©ott in alle Ervigleit/ Armen,
y Senffser,
Einen Anfang fol ichmachett
Deines Antpres/ Ferck ud Sadjent s
D HENSE{u/fieh micbey/
Deine Gnad und HillFverledh.
Ybendfegen am Montag. A
Sott fep undguddig/ gitigund barmbersie/ 1 - K P
1md gebe 1118 allen feinen gottlichen Se: F £
gett, @r laff 1nné fein Antlis Ludhten/ond
gebe uns feinen geitlichen undetvi engries
Den/Yment, ; s
En alimddtiger@ott/ich danefe it vort
%/ Hevgen / Dap dumich diefen Tagvarers
fich erhalten/ und feby viel Wolthaten erjets
get baft/ frifch und gefund hajgdu mich behus
' got/ und durd denSihus deiner heiligenEns
C R gelf
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' ¢ ABendlegen am NMontaace ’
{1 o[/ fuv dent liftigen Aulauff es Teuffelsbes
a‘abrfet/mem taglich Brodt befcheret/undan
geib undSeel gefattiget/welches ich vonHevs
<ot pribmie un fage: Syeh bint viel su gering alz
er Deirier mix ergeigten Jgolthateit. T bitt
aber ferner 7 O Gott mein HEX/ b4 twolleft
mich auch beint diefe Nache rubiglich fehlafe
Taffent/ und ungey detnen gottlichen Gnaderts
Schus ficher fur der Gemalf 111d Lift des bos
fett Geindes berwahren/nicine Sinne undGes
' dancken Fllen/ und all mein Ebhun uud Lafz
o | fen in deinerGSanftmuth uil gotelichem Aol
| aefallen yuhig machery/ danut ich in dem<iche

o8 feligmachenden Glaubens exbalten/und
§u der Finfrernif diefer argen Welt von iz
vem Giviten nicyt ubervdltiget/nody uSun
Den undSchanden angetriebert werde. I3ets
e von iy alle fnvube und Aufechtung der
Seeles/ und gib mir et geangfies/ serfchlages
ted/ bufifertiges Hevey dafi ich dir allseit was
eFor it einent netient Lebent geberfamlich dies
nen miae. SchafferO HEv/ein folche Stille
fimie / 0af ich fepre und enbevon Sundety/
#nd it den Gehorfam deiner Gebot ridhtia
exfunden werde. 1ud (o dieHAugen fchiaffert
¢ity/ {o laf Das Herie toacker fepnt. £af anc)
Deine heilige @ngel eine feurige Wagenburg
st ich her fentt/ und mich und die Meiriz
gen fiir ded Teuffels Gewalt befchiisen/ dant
ich befeble dir metnen®eift/du haft mid exlos
fet 1 © HEY dutrener SOLL. Alles/wasddur

! L nriv ans Snaden gegeben baft/ das opffereich
! It pirbinwiedenhnb / undubergebe esin deine
i v SHdude/mwache du fiir mich/du getreuerHirte/
\ ‘ and hilffmirs daf ich nicht imTode entfihlaf:
< fe/ fondern Des morgens gefund tvicderimb
: aufade/unddasageLicht alfo gebrauches
o 1 dag ich ja das Richt deiner Guabdert uud dett

Slaus deiner HerlichEeif nicht verlicre/ fons
perti alfo tu deg TWabrheit randele/ daf ich
Bey Div in fener ABeIE emwigfeynund bleiten
titoges durch Sefum Chrifum unfernHEwmy

2imen,
Senfiger.
Mein @Ot/ der Anfaug iff vollbracit/
Sraang du/mas nidht gut gemache. -
A
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Morgenfegenam Dienflage. o
¥ag mich in div fest [chlafien eity
1ud etviglich dein Erbtbeil feyr.
_ Morgenfegen am Dienftage,

Di¢ Grade unfers HELI E(u Chrifti/ unk
Die Licbe Gottes des bimmlifchen Baterss
und die trofireiche Gemeinfchafit Gottes
Deserthen H. Geiftes fey und bleibe mit
iy Cund all dent meinen/ vie auch beyals
lent getaufiten Chriftern/ son nun an bif i
Eigleit/ Ameny Amen, z

@@lobct fepft dut/ GOt meitt Schoyfers

gelobet fepft dut/ O Gott mein Heilands

gelobet fenft du/ O Gott mein Sroficr) Der b

wmein Schild uud Hownt méines Heils und

wmein Schuss bif / _und nich die bergatigne

Nache twiedeatnmb filr allen meinen geifund

leiblichenSetden fo varerlich bervahret hafe.

Sch bitte dech benmugbiglich / du rolleft auchy

diefent Tag deitte Gute uber mich augftrecken/

undmit deinterBazmbernigteit mich esfullenys
audh fiie Suindent und allewn 1bel guadiglich
bebuiten. Wmbaibmich / O HEry/ rings mi€
deinem SAld / Daf ber lerdige Satan uud

{eine WercEsennge / die wiiv auffallen Seitert

nadhfrelen/mit all ihrerGemalt undBofbheits

Gifterr und Sticken mnerlich und aufferlichs

beimlich und offentlich miv Feinen Sthaders

ju fisgen moge. Erbalte mich in deinerGurehiy

Dag ich niche findege / fondern dich hevslidy

Tiehes und dein Suedyt {ey erviglich. Veleibe

iy atch deine Gnad/dag ich die Wevcke mets

uesBerufs trenlich und fleiffio auprichte. ©ib
dein@edeven s meinem Ampt/Stand/Hane
el unBandel. Segire memBrodt undafs
fevund vidyte all tiein Borhaber/Thun und

Aebeit su deiner Lob/ auch 30 meiney jeitlie

chennund etvigent Wolfabve / wendevonne o M &%

allcbofe SrancEheiter/undroasmiranSel | 1§ £y
und Leib {hAavtich fen wag, Snfonderheis as %

ber bebiite mich fite emembofen fchnelie Tod

und fie allerley Hevgenleid. Dein Heil. € ¢ife

weidye nurnicdyt son ntiv / deitr gurer Enged

fen, allegeit gtwifchen it und allen meine

‘?f-cemben / Dafifie Eeinne Hand an midy legess

onmen. DeineGnad undSegen fep eiviglide

v gbmiry Yment,
: Ay Geuffe
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‘ (Il 10  Ybendfegen am Dienftage.
Cenfiger.
Raffe nicht bemDienft der Hillen/
&y ich mich sugefellen
SHeute diefen gangen Lag/
@©ondern einitig deint verbleibens
£ille 9Gelt-Luft von mir freiben/
Dif/ fouft nichtdich ruindichen titag.
Abendfegen am Dienfiage.
Der Sott aller®naden undBarmbersigkeit/
; ver mich diefes Licht pes lieben Zageders
- | H blicEen laffen/en famptSyeuShafio/finett
‘: ? gelicbten einachohruen SobnmnfermErz
I8fer/in Krafft desheiligen Giffes/als cite
‘ drepeiniger @Ot/ gelolet heint und alles
C seit/ in alle Croigleit/ Amen. .
| CxGH preife dich | HE GO himmlifchee
sater/bafi b mich dent verfchienen Tag/
1o bie ganieSeit meited Lebens/fo regl)ltd}
grtiehret/unddurch deinen gottlichen Shuss
fifr allem 16el uud ingemady gants vatexlich
Berwabret hafts fouderlich aber / daf du nitch

(3

it meinen Stnden nicht gebling batt frerbetr
und perdeden/nod dem bojen®etfi/melchent

ich vielmabl gedienct/su Theil werden laffer.
£ HExyich bin viclju geving alier Darmber
Rigeit und Sreue/ die duran detnem Knedyt
¢3Naad) von Sugend auff gethan / und mir
wod tdatich evveifeft. Jch bitte dich durd) das
bittereCeiden undSterben deities eingebobrs
uen licbenSobnes/du mwolleft mix alleneine
\inde und Miffethat / fo ich dicfen Bag mit
Sebanckent/ LRorten und Wercken/ wiffents
Lich ober tmm:g‘Tcnthcb/ wider did) sud deine
Beilige ®ebot begangert / und damit deinets
gevechten Born bart erveget / audallerien
Straffen Leibes utud der Seelen verfchuldet
Babe/ aug lanter Gnaden vergeben/ und midh
: picfe jubunfftiae Teacht fampt alieny/ {omir
i 31t fiehet/fity aliem Schaden undGefahy gas
i biglich behuten, Greettenid)von deg Hand
i metnes graufumen Feindes des Satang/daf
¢x nicht Fonue und mich fhlage ober beler:

oige. Saf Dein armies Gefchopff deirter Barn
Bernigkeit befohlen fepn, 1mbaib wmidy vinaft
mit deinern Schuis/daf ich mich lege und iy
fe fcblaffes und mich picht furcten burﬁelgw
oiote

Bibliothek
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_ Morgenfegen am Mittroohen. =

piSsiichen Schrecen / noch filrdem Sturm

der Gottlofen/ wann ev Eormmet / dann D)

HEvY biftmein Trus /7 duw behuteft meiven

Guf daf ev nidyt gefangen werde, Hilff, da

1ch (it den mieinigen ) gefund und frolichy

totedet exgyache/ und an meine Arbei frifd)

gehen moge. S deine Handebefehleidy O |

HExy meinen Geirt/ auch Letb undSeel/und . it

fvag mir jugehdret/ dicfe Nadht und allesett . f

Sim Neahmen des BVaters/ und des Sobnes/ i ; g

11 +0 des heiligen Geifics/ Ymen. O-HER e ' u ‘
fuEhrifie, 7 bedecFe michin diefer Nacht it & ;
deincr Gute/imbfabe mich mit deinerBarnts : .
bersigheit/ daf meine Seele unbd Eeib/ Huch

und Gut filr meinen Sembden gefichers owd

Ymen,
Senfiger.
ab ich mitder Welt Gefelicn
eutelaffenmich befelfen
Bu dem Dienftder Eitelkeit?
€y fomil ichiest abtreten/
$ind von Hergen did) anbeteny
C O S@&{a ! gnadmiv divfe jeit.
SRorgenfegen am TMitrwooen.
Dagwalt mein enriger Mittler Chrifus o
fug 7 ‘Do grotfchen mich wud denZorn des
hinmmbifchen Batersgetreten / denfelbefs
veyfohnet/und mich i der&rbichaffe deses
migenfebendertolren/demfelben fen faritt
dem Bater undheitigem Geift Lob / Ehry
Preif und Dandk gefagt et undinally
‘Eroigfett/ Ymen, <
Emiger/lieblicher®lars/dusHieil, Drew
faltioFeit/ crlenchte mich hent und alle
Stunden mit deiner gottlichen Gnade. Kol
qumiramdmach einenEetmpel gnGobnung iR
aus mig/die da wuirdia foy deinerHeraficheit. ! P
Dann :hveif ) Daf vondivifk fommenalle 1 OE *’)
Seligkeit/ Barmbersiateit undIRidigkeit,
£ bualler unergrindlichfte Seigheit) duals
{erhetifgfte ONaiefiar Des adtelichen Rathsy
und Dreneiniglert/ ich arme/ filndliche Srear
gur faae dir grok Lobaud Danck/daf dbu mlh
nmoivdicen und acfallene Sunder ‘viefe
Nadht bewabrerhaf firdem Mge‘n?jcizm %d}
' Bitse Dich ssvigen Water durdh deinen lichers
o vi Sobut
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12 Abenbdfegenam M%€H
Gobin L o Sobn des Basers/ dich bitte i
durch deitten Bater/O eiliger Geift/dich bitz
ge ichipurch dent Bater und Sobn/ du wollef
mir diefen Tag mein Leben/ Hanbdel und Ay
beif alfo wenden und richten s deinem Wol-
gefallen / Daf ich derr gansen Tag niches ate:
Dersthure oder {chaffe / Dann Das div angench:
ane fey/damit ich i meinerHandEHerung deis
tier groffent Siebe/ diebu s uns gehabt bafi/
genteffert moge/undinBetrubnif undElenv/
| audyin Anfechtung des fhwachen Fleijches
~ ALY Damit ich armer Siinder gans umbfangett
M1l Binsdefto gediiltiger fep und bletbe. Berwalre
nich beut und alleeit/af fich derTeuffel nivs
gend ju miy mit feinerfiftigFeit naben onne/
oubif ja einallmachtiger SO ein Befehiis
sey aller 7 die auff dich tratren 7 der du alleite
machtig biff su thun groffe / wunderliche und
unbegueifflicheThatenn. Ou wolleft auch meirt
Hery aljorichten / daf ich auch diefen Tag
und alle Stunpen deiner Gutigkeit ninmey:
mehy vergeffe / und mein Wertratter gang ite
deinen Gillen fene / auffdag ich auch diefert
Tag nichts mirckenoch wircken moge/ dann
vas deinent aottlichenGillen angenehnt und
wolaefdllig fen. Das bilff miv/ O dunnbe:
greifliche und ungertrennliche Drenfaltigheit
won Ewigkeit/Ametr.
. Senfier.
SEfu Mittler werther Heldy
af mich in dem FreudenJelt
Deiner J3unden IJufucht findew/
Daich frep bin von den Sunden.

Abendfegen am IMittroochen.,
OerGott aller Heerfcharé/ der viyreAnfang/
obtie Mittel und ohn Enbde/ fondern vou
it Emwigkeit her gervefen ift/ und ewighich bleis
- - ; % Bentwird/ fenbeinte diefe Nacht und alles
; a¢it bey miv und allen Ehrifi - Glaubigen
Hersen vort umt an bif in Ewiakeit / Ame,
%ermbcrmgc}' Gott und gnadigerBaters
ich dancle div vou aangem Hergen / daf
Bu heute dicjen Tag bif auff egentvartige
Etunde fur alleny Ungluck Leibes und dep
©eelen niich gradtglich belyitet haft/ und bit:
&¢ Dich umb IEfu Chrifti desnies lishen @obé

e

e i A Sl 53 ST -

e I
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Msraenfegen am Donnerftage. 13

nes mwillenn /. Dt wolleft mir aus Guaden vers
aeben allemeine Sunde / foich heute diefets
&g abermabl mif Gedancken/ IWortenund
BercFen wider dich aethan habe/ undderfels
ben in EwigFeit nicht gedencken.Lnd weil ich
thich num wil s ube niedeslegeny/molleft dib
mich heinte diefe Nacht fileallent bel Leibes
und der Seelen auch vdterlicl behuten / daf
1dh file deaTenfels iff undGetvalt/file bofer
unntigen / {chandlichen Traumen behutet/
ficher vuben uud fdhlaffen/und su deitrem Lob
frifch und gefund vom Schlaff ticder exrsas
chen/ anfifeben/und niein befohlenes Ampts
Darin du wic gefeket haft/ in deitter Furcht
freulich abrvarten moge / auffdag du/ GOt
Bater/Gott Svbr/Sott heil. Geiff/in allem/
i fihlaffe sder twache 7 geruhrmet/ und uber
alles gepreifet werdeft inmer und ewiglichy
Qmerr, Nut/ HERRY in deine avteliche alls
machtige Hande befeble ich mich Cund alle
die Meirten) gati unid gar/dou haft mich erlos
fet/ dugetréner Gott/ Amen, O HEMTE
dutmein hochterTroft/ deir bintich ode und
Iebendig. Lebeidh/ folebeich dir/fterbe icy/ o
fierbeich bt/ Das etwig Lebent haftu mir/ durch
peinenTod undBlut ertyorben.Erbalte midy
in deinrer Riebe / und dmbfarge mich mit deis
ner ®nade. Laf mich dein Eigenthum feytt
bieseitlich und dovt etvighichy / Ametr.
o Genffger.
OMittenin en lesten Jeiterr
ORuE man mit demt Satan freitett
S&(uy hilff durch deinefKrafit/
aper an niy gar nicht baffe.
fafi irich beinte fanfite {chlaffer/
Schtise mrich durch deine Waffen,
Morgenfegen am Donnerftage. e £y
Tm Namen Gottes bed Waters/ des Solured 1 EE LS &
und desheil. Geiftes fieheich jesund auff 1" %
von der Rube meinesBettes/derfelbe tyolz
Ie mich heute diefen Tag leiten; fchuren uii
erbalten fir degbofen Seittdes und derlos
fert Zi3elt Gefaby und Anfivffes Anmert,
8@@; SEfu/ der du bift das ervige abrs
- hafftige Sicht/ bic Sonne der Gerechtigs
Beit/ Der Uuffaang ausder Hole/ der fchone
% vl betk
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14 SMorgenfeqen am Donnerfiage.
Bell-Tenchtende IRvrgenfiern/in deinem Jpas
men fiebe ich auff/fiaibe wadye ich 3u dir/fribe
yufieich su divy ich danck dir bevalich 7 dag du
mich in der finfternif diefer eacht nif P\emeg
Hand haft bedecFet / uind dad Licht des Tages
sviederimb evleben laffen. Somme mir / O
treuer Heiland in dieferFrihesStunie uvos
mit deirter snendlichen®Gure undGlang/und
yegiere mich diefen aangen Sag it allem mei:
nemEhunund Laffen / weil ichjeohn dich
nichts permag / laf deine Barmbersigteit
-~ (Il -Derurbrechen wiedie fchyneNorgen:Rothel
1 und deine Guadeuber mir auffgehen/mie i
‘ iZhau AGolcken Hed INorgens / undje et
hau der friihe Norgensdfich aufbreitet. O
, | duetsigesticht/erlendhte meine blindeNatuy
‘ #ud verduncfelt Hers/ tud verlethe mir nit
‘ Dem jestangebenden Tage dasLicht des wals
sen Glaubens, daf ich atle meine WercFe in
deinent Namen Chriftlich anfabe s und feligs
Jich polifiilive / unb das Licht diefed Tages in
nit jur Sundeui Eitelfeit mifbranche/mod
mit den unfruditbabrenABercken derGinfters
nif einige Gemeinfhaflt babes {onbern viels
suehr al8 ein Kind ves Lichts einber svandeley
and vom Schlaff der Stinden quffifehe. Uud
ob ich gleich im Sinftern fike/ fo{en doch dw
HEry/mein Licht 7 deine heilige Unfdhuld bes
fchirme michy deine graffe Marter / fo dufire
mich avmen Stinder erlitten haft 7 berahre
mitich) / dein bitter Tod fiavcEe und trofe midh
! i aller Notly drine hetlige Aufferftehung ui
i L Dimmelfabrt offne nir dieThilr dutrch das
finfireTodes:thal in den bismlifchenGreuden:
Saalund HenlichFeit/ dadu 7 mein treuer
Heiland 7 mein emwiged Sicht und Preif fenn
| mirft/und die Tage meines Leidengein Ende
- : v baben werdenr. O HEw JIEf7 hilfy daf ich
) I audh s foldhem unvevaanglichen / emigert
gicht/ nadh der Finfternif diefer Aelt/ gelans
I\ gen mdges Amen,
| Senffger.
| Laf/ JEfu/ denbarten Fuall
\ DeinrerDonner Wort mich fubreny

Daf ich bice undiberall a
OXVge rech deinLeiten fotvery i
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Nbendfegen am Donnerftage. 13
D15 dut mich aus diefer Lel
Fiihreftinden Greuden:Self.

Abendfegen am Donnerikage.

n derm Nanteit des alliwaltendett / unendlis
chen 1nd allein meijen Gotres gelye ich jest
bin/meiner Rube nach feiner heiligenBers
onng g pfiegent / derfelbe mollemich

sen und erbaltett / daf miv Fein arges

it Schlaff wiederfabren msges Amen.
Q ihtig ®ott/id) fage divmit
JRundy £obund Danck/ daf

ou’ mich diefen Eag aus lauter Gnad und
Bavmbersisteit ohn alle meine Beedien
und Wirdigkeit vor allerlen Schaden und
@efabr /fo mich batten Eonnen treffen/ fors
derlich vor einemn bofen fchuellen Tod / VoL
Seuchen und SrancEheiten / vor Schmach
snd Schand/ und allem el Leibegund der
Seelen / fo gnadiglich bebuitet/ auch mich e
deiners Sorn nicht gefivaffets foudernnuy as
bermabl Geift sur Duffegegeben. Danimb i
meint Hevks frolich / und neine Seele preifes
dich tub able deire @ute und Bavmherrigs

Feit Sieine Sunge fol ihrGeforach von dit hias
betr/und immer fagen ¢ Hochaelobet fen®ott,

»)
ey biete Dich herslich / du mwolleft meine bes
gangue viel - uttd mannigfaltige Siinde/ o
ich nicht alie erseblent tinch hinterdencEe Ean/
it Dem theurent rofinfarbenBlut deines lies
Ben Sehng durdyfireichen s 1ad devfelben it
ingriaben nicht tebr gedencien. O HERR/
fchaffe tnmmiv ein vein Hevs 1 und exluchie
mich durch deinrest beiligen Geift/dagich meiid
Lebern moge beffern und frdmmer werdet
Rende auch deine Barmbersigleit s mis ie
Biefer Nacht/ daf ich ohire Sorg und Bekum
nerntif einfchlafie / unb nach nothwendiges ! P
Raft und Rithe den moraenden Tag judeis & - @ ‘f) :
nem Dienft toieder antreten moge, Sepds | ;
aivifchen miv und allen meinen Feinden cine
feurige Maucr und aterfcheid / foy du mehe
Hutey undTadrer/meinSchivm uiSchilds
Havmit miv Fein Leid micderfalhre, Behute
swrich file Des bollifchen NadhtRaben Phanz
tafen undlingefiiny Schrecten undGejpentts
fity bofen Sraunmen wid umubtgcm%ﬁad)ﬁ%
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16 Morgenfegen am Freptage.
fur chiveren GedarcEen und aller £9al. G
Daf fur mich nicht Eomme eitte traurige Hot
fchafit /7 fondern Iaf mich hoven Sreude und
SBonue. Laf deine Augen ffers uber mich ofs
fen feptr/ und lag mich mit guter Gefundheit
tuicder aufisachert / ;u Sob und Ehy deinet
guttlichen SRajeftar/ umb SEfu Chrifti wils

Ten/ YUmen,
o Genfifer.
Dicfer Tagift bingebracht/
{| Miich befallt die dunckle Nacht/
- (1YY £afy HEry deines Donners Krallert
‘ ‘ Auchim Finfkern in mir fchallen,
Morgenfegen am Freptage.
a8 walt das rechte/ twabre/ birilifche Offers
Larit @hriftus SEfus der mich nu feitient
fhreren/ unfchuldigen Seiden und Sters
ben an dem Greptag von dexhollifchern
Dienftbabreeit gefrepet und exlofet/ dents
fetbert fen fampt GO feinemhirdlifchert
Water und dem beiligenGeif herslichSob/
Ehr undDanck gefaget heute und su aliers
Seiten/ Anen. wi
& deinem Neanten/ du geereugigter HEL
~55@it Chrifte / bitt idh avnter Stinber jekt
aufigefanden/ der by fur midy am Stamnt
Des beiligent crenises als dasrechtegediiltige
Schlacht-Laritlein den allerfchmernlichfiery
Lo erlittert/undmich mit deiteny vofin:fars
Ben Blute von allen mieinen Stinpen/ Tod/
Reuffel undHolle exisfet haft. Iy danche div
anieso in diefer FrubArunde O liebferHErs
S€fu /. dap dumichin diefer finftern Nacht
unter deinem Schug und Schatten haft fiz
cherrubenund (hlaffern / und diefes Tages
Sucht erlebenlafferr, Regieve nun fexnier/dies
| fenTagund allegeit/mein Herw durdh deinery
l - beiligen Geift/ erfrifche 6 mit deinent birtiliz
il feben Than der Gnaden s Lersabre mich mit
Deiner gotelichen Liebe / und verbivge nrich
mit eib uud Seelin degtie beilige Wunden,

i ! . SBafchemich von allen meinen Sinden veirn
;  abe/und erhalte mid in allen gutenBesckeny
Al und fubre mich ausdeim Sammerthal diefer

EBeIfin die ewige Sreud und HewlichEeit/ du
getveuer Heiland SEfu Chriffe 7 der bz&ﬁt

it
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" bendiegen am Frevtage, 17

Giott deinenn hirilifchen Bater unddem heiz
ligen Geifie Dafelbften hevthen und vegies
wett wirft in alle Cuvigteit/ Amen. OIESIY
fen und bleibe mein eintger Eroftund Hoffe

nung; Amen.
 Senffter.
Heute ift der FreyeTag/
S vem durch den Blut gefienets @ : i
. SEfu/ :ﬁas ;;Ie)vlob?enlag/ : : [
oh ou baft midy auch vevnete { / oy
Sn bemfelben/ bilfi dag ick y Q’
Ewig dafisy Tobe bich, §
Abendfegen am Freptage,
Gselobet fen DerHEryDer alleinunbdes thits
undgelobet fep fein beiliger Nanse / daf et
suich dieferr ag shicklichen vollenden lafs
feir/er wolle auch feener diefetacht mit feiz
nem GnadetASchus uber mir baiten/dag
idy unoerlesst ruben und [hlaffeund fols
genden Tag su feitienEhrent aunffiiehen mes
ge/ et g R
8 HERN %@_{u Ghviie bu gedultiges
chtALamlein und feiliges Subnz
Opffec fie alle meine Sunde/ wicht allein fue
wieitte/fondern aud fur der gansenBelt/div
panct idy abermabl vou Grund meines Hevs
Ketid / daf du mid)an Leib und Seele durc
deinen gtiadigen Sdhus piefenTag vaterlid
Belnitet baft, 1nd bitte dichy / du twolleftmic
allemeine@unde / o ichbeute diefen Tag
aus Scpwachheit teitier verderbien Natue
und Anyeigung des bofen Geiftes gethan ba:
be/ twelche mein Hevs und Getviffen felys bes
felymweren und drucFen / gnadiglich verseiben
und vergeber. nd weil ich mid)y nun urRul
i Schlaff il nicberlegen / wolleft du deing
Grnadensgigeluber mich aufbreiten / uud - 1y PR
Dilf/bag i) darunter tn Fricde undRulbe bies ¥ & ) :
fesytacht mit dem Leibe fchlaffe/mitdey Sees  £18
Jen aber allzeit su Div wache/ uud beiner berrs 4
Kichen Sufunfft sum jingften Gericht wabrz
nebme / und mit berslichem Seuffsen auff
Dich tuarte/bif ich derntableinsgar ju div feligs
fichy von binien fabre. Davsu hilf mir/D treuce
@ott / it deinem (ieben Sohn und heiligett
@eiftes bochgelobet in alle Erigheit/ mg&‘uﬁ‘
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18 Moraenfeaen am Sonnabends
Seuliger.
S§&Efi deine unden
olien alle Stunden
Meiner Seelen Labung fepns

Yuch) dort in dent Himmel peirt,

SMorgenfegen am Sonnabend,
cin@ott/der du mich diefen lentenTag bes
Gochen anfangen laffen/ twobne mir fers
ner bey it Gnaden / daff ich ihn s deinen
beifigen Ehren/uadmeiner und des Nedy
‘ (| ften Auffvachs glucklichen enden moge/
o | &'},',b deines heiligen Teamen €hre willen/
enr, i
8 DHeiliger HE und gevechter GOLH/ ich
DancFe bir mit Hers und Munde vo1t
%gnsem Genuithe/ Haf du mich beinte diele
2achthinbrintgen / und alfo nunmehy auch
et lepten Sag dieferdBochen erleben laffent,
2ch) bus grundanitigee®@ott/mwic vieldMRenfchers
findin diefer Wochen in Gefabr der Seelent
gefalletr/an €hren verieset/mit Schaden des
Eeibes befchweret / oder it Abnehnien ihrey
Haab und Gutet gerathen / abey meiner hafk
du gnddiglich gefchonet/ und deine hergliche
Erbarmung uber miv fort und fort verbleibe
Iaffen 7 und fieheft mit miv noch immer guds
Diglich 311/ ob 1ch doch endlich ernfiliche Buffe
thun/ und ein vechtes gottfeliges Leben nicht
allein antyeten/ fondern atch fortfesen /und
bif; an meinen Tod binaugfithyen rolle. Ach
GOTT / 1af mid) jent dicien Augenblick alle
Sunbde verlaffen; und durch wabreBuffe/div
trewlich und feftiglich su dienenseinen feliger
Anfang/und nicht ehe dan mit bem Befchluf
metnes Sebents ein Ende madhen. Sey gnddig
i1 mcinerdNiffethats dieda grogift gebe niche
L insGerichEmit deinem Kuechts dann fiiv div
- , v ift Beinfebendiger aevecht/seige miz DeinesRes
ge/ Lebre mich deine Steige/ Ieite mich in deis
nerABabeheit/ und lehre midh / erbalte meire
{ - SHee bey dem Einigen /daf ich deitren Nals
i - wmen fuechte/lag mich an nichts meineRuftbas
\  Den alg an div/ danrt bu haft auch deitte grdjie
Luftbep ben enfhen-Kindern / und nadh
dem durd) ded Tenffels Neid viel bitfes indie
SRele cingefchlichen / fo bebure mish/ éeol&:
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9ibendfegen am Sonnabend. 19
®oft/ fir Schanden und Lajtern und file als
Teni tinbeil. Erleuchte meiite Yugen/ dafich
allesprifen/ das Bofe meden/ und dasGute
bebhalten moge. HEry der dut alles wivckeft its
allent/und alleDinge t2ageft mit deinens Frafe
gigen 33ort. e befeble dir nietnLeib und fes
ben/ meine Sinine/ Seel und Verfrand/mein
Gut und mein Blut (mein Weib und Kind) 3
meine Berrvandten und Bekanten / meine { , 5
Sreundes auch meine draffen Feinde/ alle Os : u ‘
grmfeit und HUnterthanen/alie Wittroen LR : “
aReifen/ alle Gefunde und Kreancke/ alleReis {

¢ und vt/ und 3ut fordevft deine Chrifilis
e@emeinent undRirchen/da dut diefelbiges
4nd in denfelbigen mich und alle glaubice
€hriffen befchirmen und verprgen / vegiere
und exhalten wollefl/ damit wiv nicht deinen
feur-brennenden Sorn auff ungdladen / fons
dernunter deitier bimmelbreiten Guade fis
ther undfelig twohrren und bleiben moge/und
Ia5 darneben all mein Thun gedepen ju Ehre
deines Nabrens / zur Beforderung meines
Nechiten/ und su meiner felbfe cigenen seitliz
chenund erigen Aolfabve / dureh JEim
Ehriftumy Anmen,
. enfitsers
Dicfesift bev lepte iTag/
Dran man fic) evinnern meg
Deitied legten Sorn - Gerid)is/
Bofile ung twird fhugen niches,
Sefuy bilffy dag ich mit Schimersen
Gtetgverlang von gangem Herseny
Dot iti deiner HerlihFeit
Didhysufebur in lauter Freud.

YUbendfegen am Sonnabend,

Dasrsalte dieSonne derGerechtigheit Chriz ¥
ftus Efus et am Abend dieferMwelt aue | 1Y £y
demSchof feines binmlifchen Varers s | KA. et
und auff Erden Fommen/ yndungmitfelr
nem heiligen¥ort erlenditet hat/der wols
Le Crveil e8 nunmehy siemmlich/ ja febr finfres
sverden wilund fein helled Cicht pesEoans
geliifehr verduncrelt ift) ung mit feinem
Guaden-Glans bif an unfer Ende und in
Dag etvige Leben erleuchien/Ametn

Q Qu gutthatiser GOTT / jeaunder ;g:‘c
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20 Abendfegen am Sonnabend.

et fich nun die Jochen / und sugleich atth
mit der einfallenden Neacht neitie gehabte
oiiibe undArbeit die ich nach Erforderung
nteites Beruffs diefe Wodhe getragen habe.
it welcen A3orten/mein Eott/fol ik dert
Zag und diefe Woche bejehlieffen 2 Weldyen
Danck fol ich div in meinemn Hersen aufdens
cFent / ober mit meinen Sfunde aupfprechen/
Daf du mich mit (o viel Wolthaten beghades
Daft? Meinem Leibe baf du Pabrung und
Sletder befchebret/meinerSeelen baft bu die
Binlifche 28abrieit muerfenen gegeben/mein
Giebet Haft bu gnadig angehoref / und mich
nreitier Bitte (o willfertig getehret/ dafwe:
et der leidige Satan / noch feine verfluchte
SRit-Glicder miv_einigen Schaden haben jus
fiaen fonnen.  Hiabe ich vicllercht efrvagd ges
sindfchet oder gebeten/ das du miy nicht ges
geben/ {o baftu vtelniehr getwufi und betrachs
get/ twas miv nunlich und felig fen 7 algich fels
Ber/uud b ich defiwegen Div o ol Denuithiz
gen Danck (chuldig/ als mann ich von divents
pfangen batte/ was ich nach meiner eigenenys
wicrwp! flei{chlichen YGillEuaby 7 begehvet ges
babt.Sen_devomsegen gelobi/O du nzei grofe
fer®utthaterfey geridhymet/ dumein mads
tiaer SchuszHery fey gepreifet / O du meire
LicbretcherNater/fey auch inburnftig gebeteny
O b mein trautfter Erbarrer / daf dbu wiy
mhieine heimliche unp dffentliche Sandeny fo
ich diefe LB3ache und dicganne vorhergehen:
i Wl DeBeitmeines Lebens begangen babe/ gnd:
; Diglich sevaebery/in die Tieffe DedMieers werfr
fen / und derfelben nitmmerntichy gedenckern
twolleft.Gedenckeaber, mein®ott/mciner ant
Beften 1imb des groffent Gedachtnif tvillens
bas dein Sobt SEfus Chrifius mit Auffopfs
- ; ferting feinned Reibes und mit Wevgieffung fog+
‘ Hed Blutsin den Tagen feined Fleijches wils
{ fet hatamb deffelbigen sie audys
imb feiner beiligen Rubemwillens dieer / den
ficbenden Tagin dev Marter:Aoden 7 nady
feiirent bitteri/fchmerslichenSeiden und blus
tigen Sterberr ity dem Grab gehabe hat/ vers
Tetbe tiv audy eine heitige Rube /7 davinner
bereib groar (hlagie / aber die Seele auem:
{
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Abendfegen am Sonnabend. i
i wabrem Slauben sudiv wadye / wegke 31t
vechter Beqvemer 3eit mich wieder auff/ daf
ich die licbe Sonne auffs neuefeifeh / gefund
und feotich anfchatte/ div dancke/ ehye fieauffs
gehet/fure dich trete/wann dagLiche anbricht/
und_die und meinem Nechiten fernermit
€hriftlichern Eifer diene/nnd wann dermabls
eins die Sonne meines Lebens untergehen ; i
1wt / fo leudhie miv buvd) das finfive Tobess ! ;
hal sumt ervigen Leben / dmb deineshodhges £ /u ‘
lobfent gottlichen Nantens Ehre willen / W ! Jrrs—
wmeny/ inSSEfl Namens Amen/Amen, A

, Seuffger.
Dieferag ift nunvorbey/
O er nicht der lesste fey/
S¥fE iy gans und gar verborgen,
Drumby HEN SE(u/ fgxﬁe ich/

N

Stehe mit bep gnavialich/

£affe micht fur michdein Sorgett/
Gondertt/ toanit dus vichten iwirf/
Ninvm mich aufy/ du Lebens - Furft,

&olaen noch etliche Bebete

inSvchen und allethandStans
dett gugebrauchen.
. ®ebet vor der Predigt,

@ﬂmtgcr / Barmbersiger GOt und Bater/

you den alle gute und vollFommaene Gaz
ben Fomtmen /el ich armer@&inder von Nas
tuy devmaffen verderbet bin/ dafich von mie
felber nichts Gutesthun nych sumeinerSee:
Tenn Heil vervichten Ean / {o bitte ich dich/dbu
woolleft mein Hers durch deinen H. Geift ers
leuchten und bexeiten/daf ich nicht allein die
Predigt deines gotelichen TWortes mif feibliy &
den Obren anbove / fonderns audy mit pent L 1B P T
Hevsen fafferund mein ganiesLeben damach ; *}
anftelle su deinen gottlichen @hrenssu Nuke
meineseechiten/und su meitier felbf seitliche
ABolfabrt und etvigen Seligheit, Dad wolleft
pu thun dtivch ChriffumSEfumin Kraft des
beiligen Geiftes/ Ammen,

Dand(agung nad) der Predigf,
CLEh dancke dir/ mein GOt Bater/ Sohtt
Sunio Detliger Gt/ von Grnde niies.

Degs

Universitats http://purl.uni-rostock.de
(IE Btk /rosdok/ppn767045440/phys_0023 DFG



Syerkens/da ich dein beiliged Wore mitFlets
undAnpacdht anjeso atigehret/und bitte dich
pon ganger Seele/laf fold) angehorfesdBort
in meiem Hergen wol einmirseln und
Grucht bringen in @edult, Werleibe, Dafich
deinem beiligen 2Billen alfo nachlebe/ dag s
it deiner GSnabde ervig bey miz feyn und bleis
benmégeft. Erbalte ung undunfern Nachs
Fommen auch dein gottlich Bort rein und
unverfaljcht bif an der Welt Ende/dix i Ehs
| e unid unsiur Seligieitumb SEfu Chrifis
- | peineslicben Sobies willen/ Hmen,
I Um cin farcfen und wabren Slaubens
Nddiger Sott/ barmperniger Bater/ dus
weifl/ daf ich armer en(ch gerne rwolte
mit ftarcFem Glauben an deine unendliche
Barmbersigfeit und unaugfprechliche Liebe
suich baltenzauch mich deg theurs Berdiengtd
deines lieben Sohnsund der anadigen PLia
gebung bex Sunden aus deinemyBorte herys
Jich trofien / aber da finde ich offt bey miy
fchlecht Bermogen dagu/un habe Eeine Kraft/
mein Hees in o Findlicher Suverficht/wieidy
ool getrie fwolte/ g dir i ergeben / weldyed
aitiv denn fchmerslich tehe thut / jumablich
weif/ Daf vhne Glanben div Fein ONenifch ges
fallennoch felig twerden Fan, Derotvegen bits
£e¢ ich demuthiglich/Fonme ju Hilffe meiner
finvermogenheit / 1ndertvecke in miveinens
wabren Glauben / blafe in wirdas noch bris
ge EleineSunclein auf durdy deinen werther
{3. Geift/ daf e35u einent groffen Glaubends
euey/ undich in dir alfo Farck werde/dag ich
Das Ende bes Slaubens(nemlich der Seelern
©ehgteit ) in deinem himmlifchen Reich evs
Tange duch unfern HErren Ehrifium Jefuns
i oen Anfinger und WVollender unfers Slaus
- i beng/ Amen.
' ®ebet emerPerfon die Rathd-oder atts
dere pornehme weltliche Herren Beftal:

ung bat.
, 2[@1 getreues @ott undBarer/dubaft nach
i deinemt gnddigen Iillent muich beruffert
; ‘ gu eirem Annptes den ich vor trich felbft meht
‘ ‘ | gervachien bt/ bitte dich daberovon gansens

o sz @ebet ciner'sornehmen Perfons

Sersery Ou wolleft mich mit deinem bei%qceiﬁ
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bie alg Obrigleit beftelitif. 41
@etft aufrifen/ daf ich suforderft ein Chrifte
liches dix wolsefalliges Leben fithre/ uhmais
piglich durdh) daffelbe cin gures Epempel ges
be.Laf michin den citlen Welt-Gefchaften
jauicht alfo vertiefft werden / da ich ettva
Denfelben allein obliegen/und dagegen des Es
thigen und vor meine_arne Seele juforges ||
vevgeffenmige.  Hilff/ daf ich meiner Hery 7 ; i
gd)aﬁ'r/ fo viel wnverlenten Gerviffens gefches i |
en Ean/ getrew/ und in demy wag it befohy { g / a0
fen/fleifia fen. GibSegen undSnade jumes Y u‘
nier Arbeit/ damit duveh diefelbe dems gemeds L i
fien Bejten nughch gedienet fey. Gib mip
QBeitheit und Berfaud/ meinerm Ampte wol
fuvsugtehen, ©ibmir die Weigheit / die fretd
amb deinenEhron ift/fende fic hevab von dels
fiem_beiligen Hinmmel in myein armes Herky
daf fic allesert bey muir fen/mit miiy arbeite/un
in bundklen soeiffelbafiten Fallen mich ers
Fennen lebremadredht waby sder gut ift, Res
gicre mich jederseit durch) deinen beil, Geifey
Dafi alled mwein ;Thun snd Laffen aberall und
gllcieit Blnglicy und verminfti fen. Sn glficks
Bishen Reiten lag mich den Iiuth nicht bes
gebcu/ hingegenaber in AWidermartigfesters
enfelben nicht verkicren. Hilff/oaf e8 mir in
gefabrlichen ufdllen an Sriinnung dienfas
ey Mittel und sulauglicher Aufroege nicht
gebrechen moge.  @ib ntir ein rechefertiged
Gemuith/dag idy fhlechthin das rechte Recht
handhabes dem Bofen fietivredasGute befors
dere / GefchendPe sder Gaben nicht begehre
#odh achre//viclmeniger das Anfehen derPers
fone mich gerleiten laffe. G3ib mir ein gediltis
ges arofmuthiges Hers/ das fich durch Fefne
Berfolgung/Widermwdrtigeit/ Hafs Neid oz
bc/t'fﬁebrlwml?bgubng ylm;:b Guten abvendélap 0 IE
c/jondern alles devalcichen mit einey Ghpitr | B &Y
{ld)'cn& Stanidbaftigeit tberrind. Sey babg; it 81 {J)
el :Schus und Schivt wider all dictenigé/
2ercn Dak ich Amptshalber nicht vermeiderr
a1, &b mir einen demmthigen/ mitleivigens
bienfiiwvilligen @inn/dey jederman nach Bews
mmogen it Nath undThat gerne diene; auch
deffent nicht nuioe we:de/damit ich dir/meinee
Derichafit ind dem Fechiten allerdings ges
$retk.
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| 24 Gineglinferthanen:
|||l frewverblebe/ bif du nuich) nach iberftandes

tier diefer INubfeligheit su divin deine hirdlis
fche Freude und emige Rube nehmen wivfe
b S&fu Chrifii Deines licbenSobnes mets
ned liehften Heilandes willen Anen.
Ciner Perfon 7 die alg ObrigFeitan ¢l
. nem Ovte befiellet iff.
Limdditiger GOtt/ der dit das Anipt dee
Obrigeit felbft geftifftet / weil esdir g¢s
falien/ mich als eine obrigFeitliche Perfon art
= | Diefem Orfe jut perordrien / {o bitte ich dich
e | berslich/ du toolleff mich mit beinent eiligert
| | Getfteregieren/daf ich in meinemAmpte reds
Yich handle / mich weder durch Surcht n1ody
burch Gabent oder Gefchenche blenden / uid
o1 bemQGege desdechtenabwendig madyert
Laffe: fondern dag ich das Recht frey handhas
be. Regiere mich aurcly licher HEY/ dagich
meiner Geralt nich: mifbrauche [ midyia
nicht sum Giein neige oder GefchencE nehime/
Dag Necht su beugen / fondern allenthalbert
wmich alfp verhalfe / dag id einen griadigert
©ott/ein gutes Gemwiffer und chrlichent Neab:
men bebalten moge, Lehre mich bebencken/
dafich das Ampt undGericht nicht den Merts
fchen/fondern dir/.HEry/felbft halte/danmit als
Ie meine AGercPe gerecht unddir angenchim
feyn moaenin Chrifio SEfu unferm Heilans
be/ Ament,
~ Cined Unterthanen,
@Q‘ther barmbersiger GOt himmlifcher
A i SBatet / bietweil DUt in Deitternt [3orte bex
; ' fohlen baft/ daf Bitte/ Fuubitteund Danck
! fagung aefchehen folle fitr dieSonige und alle
i Obrigheit/ fo bitte ieh dich jesunder auffdies

? fen Deiten Fefebl fiir meine ordentliche 7

. 1 brigEeit. Gib ibr/licber GOt/ Snade/ dagfie
b - treulich unbd fleiffig ibres Amptes wabraaeh?

e/ die rommen fchige/unddieBofen firals
fe. MeigeihrHers uFried undSinigFeit/und
‘ 0 E JaBficin allen deiie gottliche@hre uit ber hits
] . tevthanen geitliche und emige TWolfabet fir
, | chetr. Berleibe auch miv und meines gleidhers

i ¢in trewzaehorfates Hevis/ und bilf/ daf toir
‘ It citt gerubiges und filles eben fithren mogett
! ‘ i aller ©otticligteit und Ehrbabrieit / ubrag
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ined Chriftl Keiegdmanned. of.

Dag durch Syefum Ehriftum deinen Sobn uits
fern HEL Amenr,
€ines Chrifttichen Kriegds Manneds

wann erat feinen Feind gehen wil,

@r2 alimachtiger farcfer GO laf heut

Fund yerden/dag dut utiferGott/und wie
beine Knechte find/und dafwir diefenStreit
nicht qus GHirwis / fordestt deiten Ehrifters
jum Beften pornebimen. Erhorve uns/HER/
gib ung Ghick und Sieg. Saf unfre Feinde
etfalrent/ Dag duy HERY unfer Sott bift/ gnd
Faner ju Schanden tuird/der auffdich tyatet,
®ib ung Muth und Berfrand / denn Karpff
wol aufufubren. Sey eitie fenrige IRauce
umb ungber / daf uns des Feinves Gefdjod
wicht treffen noch veslesen mvge. Schlage die
Feinde mit Blindheir und Schrecken/beniti-
then BWerftan d und Lrafft/ trenine thre Orde
nung/ undlaffe fie mit £eib und Gut in unfre
Hanude fallen Nun/HEbilff/ach HEv/lak
alles wolgelingen. Hilf ung imSeben/bilf uns
1t Sterbeny woices vir gefallig it/ amb Chrie
fti deinnes licben Sobries twillen/Amen !
CinedChriftlichen Kriegdmaiis Dancds

‘ fagung nach twolgeendigtem Streit,
gnbc/ [obe dent HErren/meine Seele/und
peraiff nidht / twag ex dir Gues gethan hat/

per et Relen aug der Gefalr und dich aus
einer Fetude Hand ervettet / dasir mit Sieg
und®luck begabet hat A HErs himmlifiher
Sater/fenfur folche deine groffeBolthat vos
Hersen gepresfer/ dein Lob fol Defrvegen e
merday in unfern ARunde fepn. Verleihe uns
nun deine Griade/ daf it ung diefes vpn ig
befchehrten Slucks vernunfftig gebrauchen,
Bebute mich fite Sicherbeit und Ubermuth,
£af ung tyol bedenckent/ daf alleghierinder |0 1R %
o3elt wandelbalr und div gav leicht if /ung | 8 & ) ¢
Binnieder fallen s gs@en. Stebhe unshinfes i
wer mit dettrer Hulffe ben/ daftveder det seits
liche nody emige Semd an uns etrwasdhabens
auch wiretmen Sieg nach detn andern davor
fragen/ bif du uns in fenem Leben dietvabre
beftanbigeSicaes:Krone aufffesen wivfund
stoay folches alles nach deinein Wolgefallerr
1im SEfu Chriftibeines allerliehfren Sohnes
willen/Amen, Y &

i o AT i B, 7 B
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26 Eines alf erlebten SNenfdyett.

Gines alt erlebten Weenfchen,

€2 Gott/du bift unfere Suflucht fur unb
fe/ich bint nunmelvo alf ulb grau wors
den/ mein Geficht/Gehor/meine andere@ine
went nebenft den Leibes Srdfften nebuen b,
Ferivirffmich nicht; o guifiger BWater/ inmeiz
rremt leer/verlag mich nicht/wedi idh fKhwach
werde.Erhaltemich auff demBege der®ott:
feligEcit/daf dic grauenHaare meinSdmick
I und eineferone der&hren fepnn.O HERTefu/
| ich babeSuft abjufcheident/und bep dizghi feott.
- e | o laf nun/HEry/deinenDiener(deineic:
i gevinm)imSriede fabyen/roeil ich mit denAue
gen pes Glaubens dich der AGelt Heiland ges
fehen babe. Du twirft egja thun/der du gefagt
Paft:Sich il euch tragen big insAlter/und bif
ibr gau twerdet/ich mil ench beben/fragen uin
ervettert, O HEr: SEfu du fiirft des Lebens/
der ot mich aelicbef 7 und dich felbf fiie mich
it DenTod gegeben/laf mich am jiingfien Saz
genicht sur Schmad) fondern sum cwigentes
Bett auffe:ftehen/das bitteich dich umb deities
BitternTodes undAnferfiehimmg tillen/Ame.
Gines Haufoaters oder Haunfmutter.
8@@:2 GO himmlifcher Bater/ derdiy
SHimmel undErde durdh deineABeifheit
and Almacht vegiereft / vichteund ordnedu
auch alles in meinent Haufe/in meinemHars
delund Stande / Thin und Leben nad dets
sient gottlichensBillen dir juLob und meinent
Srechitert u Nus. Ach HEr2 mein Gott/ auff
Dich traueich/davim toreft Du mich nidyt pers
Taffent. O befeble ich unter deienSchus unt
Sehirm meinIBeib(MannJundKinbder/und
all netnHaufGefind Bebute uns fiir Sund
_ und Miffethatent / fiir Geur und Wafjerss
e i Notly auch allen andern 1ibel, Beftelle deine
0 Yeilige ©ngel / daf fie ungbebuten in allem
' | unferm hun und Laffen / paf fie uns leiten
amd fihren den vechren Feg / darmit wis
nichts vedety/ thiun odey aedenicken / fo mwider
Deine heilige@ebot unWilien geveichen mag/
fonidern bivgu Geborjant leben/didh ehren/ios
Benund pretfen immerund erwiglich durche
fum Chriftum deinen lichen Sobu unfern

HE/ Amen, ]
Cites
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GCiner f[HroangernFraven. 27
Emee {doangern Feaven,
Ql‘ﬁlmﬁcbt,xge HENGOLL/ e du felbft uz
ber Ehriftliche Ehe- Leutedeinen Segett
gefprochen ¢ Sepd fruchtbahe und mehret
euch / und fiillet die Erde s du haft myich auch
it Leibed-Frucht gefeguies/ dafiie ich div bon
Hersen dancFe.2Betl du aber dem tweiblichen
Giefchlechte nach denr Sunden-Fall auffers
leat / Daf ¢dmit Schmersen Kindertragen
1ii0 gebabren fol 7 {o empnde ich folchesjes
sund auch, Aber/ ach HER/ lag mrich nicht e
ber SBevmogen befchweret twerden/ hilffalled
fragen und ubertvinden. Bebute memenEitls
gang und Aufigangy befiehl deirnen Engeln tij
ber miv/ Dag fie mich behten auff allou mein€
Segerr. Hilff/daf ich auch felbit auff meines
Gang / auff all mein Thun uud Laffen gute
Ahtunggebe / mit Wernunfft bandle und
wandle, Berahre mich fir unvorfichtigem
Fallen und Stofjers/ fity Furcht und Schres
ofen/ fur 3oyn und Eifer, IBende meine A
gen ab/ Daf ich mich nicht an ettoas verfehe/
tioch duech fiavcFeEinbildung vder plosliches
Erfchrecten meittem Rinde et Schandmabl
erurfache. Bebutemich fur fchavlicher Niifs
Gebubst/furlinvichtigkeit und allemAbgang.
©ib deminde eine feine vernunftige Seeles
1nd Lag e8 rachfen su einem unbefecEten Leiz
Be mit vollEomnienen gefunden@licdern.Laf
8 Die Guade der heiligen Sauffe enipfangen/
inallen Q[m{gl.lcben Sugenben ouffrsacyfen/
it endlich felig werden. Laf midy/licberGott
und Vafer / nicht fraurig und Hleinmuthig
tverden twegent bevorfiehender Angft und
Sdmersen, Wenn dietvehe ant grafien und
Die Gefaly am befitiaftent/ da fiehe b it bey
tinb detnes Sobhnes heiltwavtiger GSebubit
willenn 7 Bl iy mit Gnaden bindurdh / daf
i getvoft uud unveviast auff deinBory/ auff
Deitie Ullmacht) Weigheit und Barmbersigs
Eeit miich verlaffe/deiner Hulffe abrarte/ende
Lich frolich senefe/ und cin lebendiges gefinnz
ves/ toolgefthatfernes Kind sur Weltbiinger
sitoge/ 1imb SEfu Chriftinillen/ 2men,
Eines Wittwers oder Wittwen,
S Eh HEN AU Chrifie du Tyofer dee
e D Traws

o, B 2w o B, 2 B

.
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ag  Der Kinder fidr ifre Eleern.
Eraurigen und Berforger der Elendern/
wwie bart bafiw mich beimgefudyer / in denr die
snir mein licbes@he-Gemall durch den seitlis
chen Tod ensogen baft! Ach/ two ich mid) jent
binwende/fchtvebet eitel Heraled und Kuny
wrernif filr meinen Yugen, Nun/ HE
BeFenne/ dafich dicfe fchtwereStiafie
mehrevd mif meinens Stiben wol perdichet
babe/und bitte dich / dur wwolleft miy Diefelle
sinb S@&fu Ehrifti twillern vergebety/ niein vets
‘ | muudetes Hevp beilen 7 und mich in nemer
-~ Traurigen émfamfett troffen. Hilff miy mein
' * fchiveres Creussragen / gibGnade/ undbes
fchere Miitset7 vaf 1ch meine qrimeIBApElelt
g DeinewSurdyt und Sekentuif treulich auffz
ergichen Edune. Undmweil nein verfiorbenes
Berlicbes Ehe:Gemabl niche wieder ju muy
Fomme / fonderns ich gut ihmyach o {Khiske gur
rechtet it v ¢itt feliges Shiindlein/ daf
icb unbd die Meinigen bey div in neuer Freude
aund ewiger Cicbe wieder sufammen Fomien
g1y da toie dich rahret ervigen Goif wers
pen [oben und preifen immer nndetwiglich/
Amet. i kol
Der Kinder fur ihre Eltern,
€h gndbdiger barmberkiger €Ot licher
sater / Dov D biff berrechteSBater uiber
( nder beiffet i Himmelund Ses
neke div herslich/Daf Du tniv meme
Itern (Baterund Nutter) gegeben/
un abet in guter Geftnbdbeif und IRolk
ftaud exbalfen baf/dir fey2ob/Ehr ufi Danck
| file Dicie Deine groffe A3olthat. Sych bitte dichy
| | Dunolleft mirmemenlingehorfan/damit id
egen meine licheElfern oft vevfundiges
Babe/ aus Gnaden vergeben/ unb dic Straffe
‘ s miv abroenden/die du fnt vierdten Gebot
o , ‘ drauct. &ib mivaber cin gehorfanies und
i ‘ panckbalyves Heres gegen fic / dag wch fie chrey
fitechee/liche/mt meinem Gehorfoym undveie
ner gottlichengurcht evfremes und thre vaters
liche wolgemennte Straffen geduiltig annehs
stie.felve mich auch bedencken / iwie faur ich

i v L metnerSutter wosden bin/und mif wasarf
I\ fer nubeundArbeit fie mich ersogen bat.Lof
1 | weich diefelbe wieder ebren mit fmbl:cfy@e}z
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SpungerGefellen undJungfrauen, 29
Geborfam/Liebe/Demuth/Furch indBortern
und Feercken / auff dag ich nicht den Fluch
fondern Den Segenund cinlanaes Leben ers
efbe, £af Das Erempel des Gehorfamesmers
fiesHESsefuEhrif immer fiv meinenus
gen ftehen/mweldyer dir ald einemSBater gehuss
fam getvefen big sumTode/ fa sunt Todeams
Creune.Erhalte meine licheEltean bey einens
feimen gevublichenSeben und imEriede bif it
pas Uleer. Eindere thnenibr Creus/und hilfs
ibnen tragen / exbore iby Gebet/ fegnethre
Nabrung/ behute fiefir allem Wbel Leibeg uit
ey Seelen.Endlich/ wenn thre eit vorhan:
denift/ fo laffe fie fanfft und fill cinfchlafien/
und nisit fie su div ing ervige Waterland durch
JE(fum Chyiftun/ Amen,

Sunger Gefellen und Sungfrauen,
Heiliger und Feufcher GOLE/ der dut
en2Bandel und schtigengeben eint
aGolgefalien baf/ und wilft/ dag unge Gefels
Jer und gfrauen beilig und Feufch fepr
follen béhbe arm Letbe und audh am Geife/ ich
bitte dich tnnialicy du roolief i mir fthafers
ein vetres Hery dafiich Feufch unn suditigles
be it Gedatiebert/ Torfent uud AWercken/ und

dix diene mit veiner Seele und unbefleckte

Seibe. Bebhute midy fire unpichtigen ;

ge/und weride on mir alle bofeLifie. Bereahs
pe midh fiir aller Leichtfertigfeit n Worten
aig und Fanls
e Trunckens
¢ . 1 folget;
furHurerey und alleriinveingeir Lefche aus

i e Die§lasiien fAeifchlicher Begierden/dag
&b nidyt 3uSchande odey Lnfrer Luft trage/
toch bes J(verrgtt Chrifii Glicder verunyeinic
g¢. Bewalre mich audh ity bjer Gefellfchaffe
und folchen Hertern/weldye yu Sunden Ups
fach ober Anveiung gebert,  Wewd aud) ein
feofir und verniinfitig EhesSemabl von dir/
O fromuer Gott/Eorint/fo bitte ich dicky/mwants
e8 deinternt gsttlichen illen gefdllia/ daf ich
auch dermableing i den EheAStand tretert
fol/bu rolleft miv eitt gottfelig unbd vermings
tig Ebe-Gemabl befeheven / miit woelchemich
Die Beitmeines Lebens in Liebe/ Friede nud
s DR} &
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30 Eines MWdpfen.

@inigFeif jubringen nifge. Gefallt dirs aliery
Dafichim ledigent Stande pbre Ehe blefber
fol/ fo laf; Dif neine Sorge fepn / tie ich dig
meitem GOit gefallen/ deire Gtiade habere
und behalten moge/ umb SEuChrifti willens

Znert, . .

.. Cines MWapfen, ,
LImachtiger HEr2 und Gote / bey dut Hich
in DeinemIBoLe einen BWater und machtis

gen Befchuper derBapfen nennen laffefi/uir
I thaen Recht zu fchaffen allesEenfies befohles
e , bingegen efnigealen3eife fiesut beleidigen bey
* Wermeidung deines grimuirigen Sorns verbo:
fen baft/mein lieberBater uudduster haben
wuich velaffers/in dems fie durch den zeitlichert
Zod dabin gegangen, Davumb o mich div/
O bimmlifcher Bater/befoblett fepn/ und bey
DirGnade finden, Nirii mich anfly lieber Hevy
sndverforge mich mit aller othdurft, Hilf
Daf meine Worrmpuder und Plleger fich ner
ner freulich annefymen; mich i deinerFurcht
und Bucht ju allem GSuten anffersichen / idh
audh ihren guteniath und vdteNicheStraffe
aehorfamlich annehme/und fire allerStinbde/
Lafier uud Schaben bebittet werde, Laf mich
auch Guade finden bey dev HbrigFeit/ und s
allen Begeguiffen rechtmaffigen Schus erz
langen. ©iv/ O HEry/ergebe ich michy verias
1\1;.1;1) nummermehy iimb SEfu Shriftinilions
hmen.
Eines Kauffmanns,
HEr2/ der durechtmaffige Handel und
‘ Sewerbe div wolgefallenildffeft / und
i mid) sumKaufinannsg: Stande beyuffen bafiy
: i sch bittedich /7 du twollefr miv verleiben; daf
| mich mit Sleiff in deinerGurcht halte/und
ia nicht sumeit greiffe/noch meinen Nedfien
. perportheile/ {ondern mit dem seitlichen Gut
. rechehandele. T Kauffen bebure michy daf
ich meinen Nedbften nicht fiivfenlicher Weife
Ynrecdht oder Schaden thues noch mein Gut
] mitBudher vdertibesfas mebresfondern/vg
B i wch il dag mivgefcheleich hingegen andesn
‘ | Leuten auch thie. Bewwabre mich fir dem feiz

bigen®eir/damit ich nicht daé3eitliche niche
&ls dich/der dut bift das bvcf)ﬂe@ut/lzcbg/u:zg
i
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Cines HandroevFerd, i

durch unordentliche INittel mich gt bereiz
| chern begehre. &ib/t af tch miy gernigen laffes
| und vielmehr das gegentvdrtige Sut gebraye
| dje/ als nach andernt gedencle Reaiere michy
Da ich mir suforderft einen Schas in Hirel
farmmle/ undnadh deitien Reiche trachte/ [0
1ird e8 nie mangeln an frgend cinem Gute
in Ssefis Chrifto/ Ymer.
~ Cmes Hands WerdFers,
Ricber hirmlifcher Bater/ dieweil ivh jest
in den LercEen meines Beruffs arbertes
| und abeyunfer Shun nicht Fehet i unfever
Getvalt nod) in ferandesiNacht/nas er aufe
| trchter twil/soo dit nicht Deinen gottlichenSes
| genau der SandAvbeit gibf/als bitte ich didy
| Demuithiglch / du twolleff mir felber helffets
| atbeiten/ StircPe / Krafft wnd Gefundheit
verleiben/die Wercke meiner Hande forderns
undglucklich laffen yon Statten gebert, Bes
tvahre mich fily Betrug und avger Lift. Laf
mich redlich nehren / und mit meinen Hans
Den etiyas gutes arbeiten/ darbey aud feftigs
lich glauben/dag du allezeit vaterlich fite niich
| {ovgeft. 2af mich meine Gefchaffte in deinens
[ MNabunren anfanger / im Slauben ohne uns
| driftliche Sovge fortferewundin fefterHofs
nung auffdeine Hulffe binaugfiihren su des
| ner Ehre und meines Nedyften Befferung,
Endlich nad abgeleater Mubfeligheit diefes
Eebenslag mich tn die ervige Rube und Greve
deeingeben b Syefu Ehrifti willen/ Urmen,

- Bufi-Betcht-und Sonuntie
' ttion ebete,
Umb roafhre Buf und BeFelrung. i ¥
Slmddhtiger ewiger GOt baymbersigee 1+ B £y
gl%am-/b,u weift/dag des a)tgufd)eft begm LK 45
nicht frehet infeter ©emwalt uirin niemaindé
| IRacht/wieer wandeln und feittenGang viche
sen il / i find audh nicht tiichtig von yng
felber al8 von uns felber/etvng Gutes u dets
ckert/ foudertt das toir trchtis find/ift von dirs
HEv2du getrever GOTT. Snfouderfieitik:
bie Buffe nidyt ein WereF ynfers fimdliches
Sleifches uby Blus/fondertt o3 i deinaored
D it i
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ou muft fie in unfer Herk gebent/ und nig bes
febren/menn e follen befehret erden.Des
yomegen Forft ich jeat aud) vo2 dich mitdicfert
mieittem DemitbigenGebet/O frommer@ott.
Dendiilien hab ich swar suChriftlicherBuffe
und BeFebrung, das Bermoger aber findet
fich bep mir nicht. Seun/ lieber HE/ haft dut
den Tillen gegeben/ 0.8ib iy auch nady beis
ter Guade das Vermdaen. Schaffe in mir/
Gott/ cin buffertiges Hers/ und gib mir Deiz
- Y sren beiligen Geift 7 Dap evin mite Frdfitiglich
| ’ wiitche rechefchaffne Ereninif der Sunden.

Qafi ibn dieAugen meinesBesfandes erlestchs
‘ fén / af ich Die ungebliche gMenge mieiner
il fchmeren Sitnden erfenne/und bedeneFe/toie
{1 ; Dein Sorn/ dett pu den Sundern drobeft/ ute
| eptrialidy dahingegen deineBarmbersigkeit/

fo o bugfertigen erfchlagenen Gemuthern
verheiffe / unmaglich und unausfpredhlich
fon. Laf mich mitoRanaffe von Heviens grut
feuffisett und fager: A HEryich habe gefiin
Diget/ja ich habe gefiidiget! Laf mich mit jes
siems buffertigen Soiner fagem:Ach Gott/ {ep

titiv Sunder anddig!Du ver{prichift ia/dag du

Cl

vi il 11 1im gnddige Berqeh, der Shinden.

nicht rwilfe den Tod desSuinders/iondern daf
et fich bekehyr uud febe;Davim exfitlie audh an
wiv avmenSunder diefe veinehodybetheuste

sRerbeiffuna/ underhore diefes mein Gebet
gnabialich. Ach thue e/ Orreuer bavmberfsis
ger GOt/ imb denes allerliebfien Sobhues
meines Heilandes willen/Anen,

1m gnadige Vergebung der Siinden,

| B B| b allerlicbfier HE JE(i mein Brudes
l i b eintiaer Hrotbbelferzich mirGinben

Yoch-beichrwerter armer Menfch Fan meine
L wiclfiltae grofie Miffethaten nicht verlengs
o v | qren/bannich rerde aus dem Negifter der heis
' Tigen schen Geboten und meinem cigenen
‘ Gietviffen bart dbertviefen. IRug dabery gerne
V B geftehen/dafiich nicys als die Holle undenis
Bl || e Berdamnif verdienet habe, Fas jelich a-
1 4 Ber thun 2 J0effett folich mich troftens ¢ u
’ - | e folich Buftucht nebimen ¢ Gen Hirmmel
| parff ich meine Hugen niche auffbebenbene
. ich babe fchmerlich wider Bt gefitndiget.
Huferden finde ich Ecine Hulffe noch %wﬂ‘

Al
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Bot ber Beidht. 3

27 Dafelbf it niemand/ der mitbelfien nody
Errettung fchaffen Esune. Gleiyrool wilich
| nicht vexgagenn/ anu ich roeify dap Gott mem
pimmlifcher Sater bavmberisia ift. Sycb welk/
daf b/ HEr2 YEfur/ guitig und larigmiithig
Biff. Devorvegen {0 fiehet gt dir/ 2l GO/
alletn meine Hoffuung / Lo wid Jufucit/
busvirft Deiner Hnde Joesck und Gefdhsrt
nicht verftoffen/moch dein Bilduif verwerffe.
Sy Eotie sur i voll Angff und Befchruerung
fegert mei ner@&tinden.Syeh evinnere dich dets
ner gottlichen Sufage / die du mirund allen
Eufifertigen Sunbdern gethan baft / da u
fovichft : Durwolleft vicht den Tod des Suns
vers/fontbern daf ex fich vouHerksen i div bes
Fehre und civig lebe. Du/HER Yefu/bift audy
panimb it die 3Gelt Fomien/alle armeSuns
ber {elig su machei/ die Mubfeligsund Belas
denen g1 exquicFeny/ twestvegen dann alle/ die
wahrhafitig an Dich glauben/felig rerden fols
Tenr, 9fn diefe trdftliche Sufage halte idy uich
it fefrem@lauben. Aud weil mi meine&ut:
den herlich Teid fenn und tewen / {o bitte ik
dich/o liebftes HER Tefuy b dein fhmertss
Tiches Seiben/blutige Wunden und froliciers
Hufferfrehung toillen/du wolleft mich bey dets
went und metnerm himmlifchen Vater verbits
ten/ und mir / tweil du filr alle meine Silnde
it deittern alerbeiligfieBlute besablet baft/
Gnade u,ub%azgﬂmgigtettmteberfnbren lafs
fen/ einer Stinden nicht nehr gedencent/
auch mich su deffen mebren Seugnif durch
peinen Dietter meinen Beidyt:Vater von als
{enn Suinden Ioffprechen/ su SgarcEung me
tes Glaubens/ auch Befferung meines unds
lichen Lebens mit deinens Seib und Blut jum
etvigeneben foetfen und trancfen/und binfiis v
1o ineinem Chrifilichen Lebenund durchein | i & ) |
feliges Sterbenin Emwigteit bey div fennund ki LW
Bleibeti laffen. Solchedverleibe miviimb dez
ned allerbeiligfren Bluts und Todes willons

lment,
. Bor ber Beichte.
g[ﬂmacbttger/ gutiger und getretier SOLE
Aund Bater/ dictoeil ich febt auff ErFents
vig wieiner vicaltigenSunde ju bcm%%c:)ti
4
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34 Sebef/wenn man guny
Stul hingehen tvil/ aldadie gnabdige Abfolus
fion oder BWergebung derSisnden s empfans
gen/ o biste ich dich von Herren/ gib mriv dies
f¢8 boben ©Gnaden-BercEs Srafft undNus
vechtund wol guerFennen daffelbe mif redhz
femGlauben undChriftlichemBerffande atts
ufaben und suservichten. Eriecke in mir ¢ite
wahres epnfiliches Berlaigen nach diefert
(rofelichen GnadenABercke,  Laf mich durch
Deinen beiligen Geift feftiglich ent /
alled/ was der Dicner deiie 51
| vedet und handelt/ fo getvif und reaby fep/als
- tyann ed von dit felbfE alfo gefchehen/ und ich
DielBorte dex Abfolution/mwelche ich ausdens
nundedeines Dietters pertehme / yout diy
felbft hirete ; danif ich mich deren alleseitin
Anfechtung Noth und Lod getroficnt moge/
und badurdy meiner etvigen Seligeit verfiz
chert fep/amb YEM Chrifti meines Heilans
Degund feiner Marter willen,Amen.
Gebet/ wenn man jum Beicht: Stul
... gehenwil, ;
Qli’hnacbngcr/ emiger/ barmbersiger® Ot
und Water unferslieben HENRN JESU
Ehrifti/ deffenGuad und@ute tein@nde hat/
fondern alle Horactt teu iff/der du deiner lies
ben Ehriftlichen Kirchen hie auff@rden nicht
ndein heilig feligmachendes IRort uud
y cranienita gegeben / fondern auch
dieheilige 2Abfolution verorduet/ unddeinen
getreuen Dienern das heil. Ampt derSchlufs
‘ fel binterlaffer haft/ mit dicfer angehdngters
. | allen avmen buffertigen Guindern bochtrs(ts
; B licher cewiffer Werberffungs mwas fie in Srafft
! Ll Derfellen hieauff Erdenlofen werden/ das ol
' g audh fm Drmmel [of fepn. Gur diefent deinen
fo theuven hisnlifchenGuaden:Schas fage ich
& R DirmitQRund und Heveen Lob/ Ehy/ Preif
- b und Danck/und exbennebictbey 1 dafichin
i | meinen Sunden nicht vergagen/ fonderndeiz
ue unermafliche BarmberkigFeit mit wah:z
lauben ergreiffen folle, 1ud bifte dicy
glich / weil ich armer gcbundeney
nde:dicfed gnadenveichenLife Schliffels
g bochiien bedurfitig biny damitich fanicht
vater den Feffehn undBanden berle:gch
o
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Beidht Stulgehenwil. 3¢

fEeuffels gebalten werde/ tyolieff du mivdies
felbe aniesodurch deinen Dieter / meinien
EhriftlichenBeicht: Vatew/in deinemNames
gnadiglich wiederfabren laffen/und mic) vois
allen nieinen Sunden wiffentlichen unduns
wiffentlichen entbinden/ umb des allerheiligs
fien Bluts und unfchildigen Tods willew
deines aberlichftenSohns undSinden: By - | 8 s
{er8 S@{u Chvifti/ wolleft miv atid) deines H. . I
@etﬁses“ Gnabd verleiher / daf ich dieheilige i : .
Abfolution in rechtfchaffence Buffe/ unges ' /u ‘
jweiffelter Suverficht/nenern Gehorfam/bri: g i v
derlicher Bserfohnung, Liche und Einigkeit/ & 4
auch berslicher DancEbahyfeit faffen moge,
D HEr2 dutgetrener Gotr/ laf di¢ Wort dee
?udmgeu Abfolution allegeit feft it miv vevs
ihert bleiben. Saf diefelbe durch Feinerley
nfechtung aus meinemHeren gesiffen wexe
den/fondern laf fie in mirjederseit Fraftiglich
wircken Uberwindung des Satansd / Bevge:
bung der Sundeny Sefundheit der Seelen/
Beffernng des Lebens; und Erlangung deres
wigen Seligheit. AW heiligerHSrreGott/heis
liger fravcEer GOt / beiliger barmbernigee
@ott/erbarme dich jest tber midy dann esifé
Beit 1 daf by miv gnadig fepfls Anen / meily
Gott/ Anien,
WBateg tnfer/ . .

Danckjagung nach der Beicht.
Q@idmad;tge,r anddiger Bott bavmberkiz

ger Batér /id) fage dit von Srunde meis
nes Hersens Lob/Ehy undDanck filr die grof?
fe@izade und Woltbat 7 fodut mivient gans
gatelich exzeigessin derr Dy nich aamenSuns
er abermabl s Gnadent angenommnen/ mie
ouch die heilige Abfolution atle meine Suns
De titnb deines ficbenSoling twillen vergeben/ !
uitd das erwige Ceben aufis new toteder sugefns ¢ &£ ) *'
getundverforochen baft, Sy bitte didh bevgs * b
lichy du wolleft mid) in folcher Gnade alleseit
piserfich exhalfen / und mir deinen beiligen
Seifi verleiben/ dafich foldher empfangenen

giadenreichen Bergebutig feftighich oldube/
tich derfelbia® nicht allein fest/fonden auch
binfuro und alleseitin meinen gangen Sebett
awnehimes in Yufechtung unbambcrmarfx ig;
o
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36 Danckf. nady der Beidyts

#cit froftes und nrich alfo auch daber allesgus
gen ju dirverfehe. Werleihe auchy dafich dere
Ginvenbinfirs je langer jefeinder werdes
mich dafir fleifig hute/ und metnem Fleifche
nicht miehr den TBillen [affe ju fisndigen/ fons
Dern demfelben durch ein farcies Gebetwis
Derftehen / und nrein ganses Leben ach deis
nem 3Gillen anfrellen und fithren moge. B0
ich atich davinnzu fchwady bin/wie ich div dets
wneine grofie Schrwachhert mit tieffen Seuffs
t senimmerdar beFenne/ da wolleft du durcdh
- - Dein fiarces Wort und beiligen Geif mir
* Befiehen und dberwinden helffens alles umb
and durdy deinen liecbenSobn meitnett Her
und Heiland IEfum Shriffuny Amen.
Fosh eine Danckf. nad) derBeidht.
Yl dance dir sonHeren/mein®ott/Dag
Jbu durch denr IRund deines Dienrers der

Ce o

gliadigen BWergebung aller mieiner Sundett
und der gewiffen Erbichafit des emwigen Les
beus mid) abermabls gum Frafftigfen vers
fichert baft. ch bitte dich ferners gib/ daf ich
aun aud {olch deiner verfprachenen Grade
pon Hevseli feft glaubes an deinenSobn JE
fum und fein PWerdienft mich getroft haltes
airch timb des willen infinftig allesGutett i
divverfebe/ fie muthmilligen Sunden butes
durch deities GeiftesBepftand in vechtichafies
ner Sebens Befferung fortfahren / und ders
maleins dabin gelangen moge/ da EeineSutts
De mehyy fondern du/ allerbeiligfter Gott/ als
; 0 | Yein alles in allens fepn mivf. Dir/ o Gott Ba+
H | ¢ ger/fampt deinens werthen Sobn und heilis
i i gem ©eift ey Lob/Ehr/Preif undHeralicheeit
' ' von nun an bif 1 eigen Seircn/ Amelt.
®ebet fimb Befferuna des Lebens/nady
& 1 empfagenier Abfolution,
: A Allmachtiger BO8t und birmlifcher Bas
P4 I ter/du baft mir abermab! aus grundloz
fer Barmbersigleit alle meine fchvere und
mannigfaltige Stinde timb deintes geliebtery
_ ©ohnsIEuEhrifii willen vergeben/diefelbe
i in frafft der beiligen Abfolution indieTicfie
‘ It | DesMeers verfenchet / umd wilt in Crojgteit
9
t

nicht meby davar gedencien.  Tych abey habe
v, und, bem Prediger bingegen aug\ggg
N
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Fad der Ubfolution, 37

und Hersen verfprocdhen/ mein
hes Sebeny fo sielimmer in diefer Schroach:

heit mmiglich/durd) detnes Heil. Geiftes Bew
ftand su beffern unbd frommer surverden. U
et HEv2 unh mein Gott/ weil jadesNens
fchen Ehan nicht frehet in feinerGetvalt/und
fiehet nicht it (ciner Macht / toie er wandele
i fefnen Gang vichte/ fondern alies/ nad
wirguts aufrichte/ du allein uns geben mufi/
fintemabl das Dichten unh Tvadyten ves
menfchlichen Hevgens immerdar nuy hofif
son‘gugend auff.So bitte ich dich hicrauff des
murhiglicy verleihe mivein newes Herk/daf
ich berStinbden von Hersenfeinderde/ ein
atder / beffer und fromumer Seben anfaben/
deineriberfchmenglichen@nade/und meiner
treten Fufage nimmermebyr vergeffe/ wider
ein cigen §leifch und Blut/ und tider alle
boje filnbliche Lifte exnfilich fiveite uud niche
tieder auffs ueuein Siind/ Schand unbd fas
frer faileund mevathe. Jchmeinlicher HEr
und GOt du haft miv in detnem heil, Qort
fiirgeleat Leben undTod/ lafi mich fa das Le:
ben eragaciffen/und nady dewm edlen hirilifchen
Sleirod/ weldhes uns deine bimlifche Berufs
{mm i1 €hrifto SEfu_firhalt/ unverdrofient

auffenr. O Gott H. Geifi du Trofter der @
lenden Eontme mit hevslicher Kuafft in mein
Herty nitired ein und beroohne ed/leite/veqic:
reund fubre mich mit demGeuer deinter heilis
aen Liebe / und brenne aud die innnerliche
PBogheit meiner fleifchirchen Sifte, Kolnme
nubdsere michmit allerlen fchsnen@aben it
Rebetr/und fey mein Heil und Sroft im Sters
ben. Werfchtugahe niich nicht twegen meiney
Cdwachheit 1 fondern fidrcke mein Pers
frauen nach deiner groffen Barmbernigheit/
purch € fum Ehriftum meinen einigen Hois
land/ ber mit demBater und div lebef und e
gieref imtmey 1rrt§emtgltd)/ Ntitent, ¢

Vor dem Sebraudh des heiligen
YAbenditablg, 3

QI €h HErs SE /o8 wareja u Benseifutig

4 deinter Sielie anua actwefen / beitten Leib

i B

fity ting ayme Sunder indenCod i1 gebien i
bein %lutsuvergwﬂcg/ aber ach duhaft a.gd)
ubes

Universitats http://purl.uni-rostock.de
(IE Btk /rosdok/ppn767045440/phys_0039 DFG



http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn767045440/phys_0040

28 Ber bem@eb. ded H. Ubendmabls.

fiber benrebett denfelb et

deinren Leib undBlut
unfer Dem3ro0t undIBed in deimemAbend:
suahl ungur Speife und Zranck verorduct/
Damtif wir ia bierdurdh der gnadigent erges
Fitng aller Sinden/der Gerechtigheit/die fur
Gott gilt/ und alley anderer you dir erworbes
nen 9Golthaten/ befonders aber des sufinffs
tigen emigen Sebens in Glauben defiv mebt
werfichert/ auch hierdurdh beweglich evmun:
fert mifrdert / dich {elbff mi¢ dejnem ganpern
s3ordienffe und deffenfrafft imurerdar i1t glte
fomOiidencken nnier uus u ehalien/und dets
aten Tob bifzu Deiner WfederEuntft in Deilis
gem@lauben piChriftlichem FWandel danck:
Barlich suverundigen, 2ch HEry HEy/ ek
Birt ich ¢ und ryober Fomnt €8/ dag dumich o
unverdienter Gnade wifrdigefi/und nicht alz
Tein mit defnem Leib und Bluf persmttelfi
Des dufferlichenBrodtsundABeins mwahrhaffs
$ig in meinendNund/fondern audh mit veiner
HUIF 1nd Gnade in mein Hevp eintehren)
Dich alfo mit miv vereinigen/ und fampt BVas
gerunddent 9, Geifte befiandig in mir ol
nen wilft 2 2Ach bilff/ mein Heiland / mivine
swiirdigent / daf ich {olcherdeines allerheiligs
ften Stifftung undVerorduying phneBiders
foruch ber blinden evnunft miit ungegeifs
feltem Glauben feft bepflichtes in bufifertiges
10 meines Hevsens bey deinem Tifeh
v Gaft mid einfielle/nach deis
a¢ it meinem Glauben mircklich ges
/1m Reben gebeffert/ in buinftiger Lies
1 dir und deim Heechffen erhiget / jm
vert und Kampff widerden Tenffel/ Aelt
atiiD Fleifch mit newer Srafft ausgernifret/ fue
Sunden uind Laftern berwabret / in alleny
Creu und Trubfabl / Widermdstigeit und
2nfechiung/ qud) wider den Tod und deffent
Witterecit getvoftet/in derHoffnung gewiffer
Quferfichung meinesFletiches befedriger/und -
alfodey jutunfitigen HenlichBeit bescwigers
Echensd v meneny Herken Frafftighich pevfis
ehert merdenmdge/ alltws ich nut atrdern deks
wien glaubigen uti ausenvehitenfindern deiz
nier hrnntlyfehen Guter uid Gaben in unonff
BgticherSuft nipisonte v geniefien I)abcné
e
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moa) ot bem 5. Abendmalhl 79
fer Dandiahrrelt
rul‘ 1o ut.u mneu toerde/Rnten,
Nod) vor dem H., Ubendmabl.
9 Ein Gottund Vatericha
€ Mmenfeh mit vielen groffer
faben hnuw’x»rtﬁu bir/ um bitte
(Sjuwbemcvic» 1
mich/ pevgib
feo tir armen Sunder gnl
{u Chrifte/ ich Fomme ju
%urbmfett/ fondern auﬁ
alle bugfertige@iinder/and
fen/Ledenund uewen/m auff be
liges Qjchtezm II b an unb‘b"'
y Beift/ iy
mt.lu)e
L heilige
'uuub Eomvmax f
wigFeit/ wisi mich armen
Dert anyerfiille wich mit Treft/ Gla it
Binbdacht/Daf ich bey dern heiligenAbendimah!
algein murbtqcr ®aft xmbcme SKomm mig
Deiner Gnadein it armeg Hets / af i
i‘t*gcrbcruamrn Gpeifeund Srandsal
nicfie/ darmit ich dabdureh ervig mit div vereks
Riget7 der lsergd*zmg thefier @mmt verfis
ehart/ sumi Streit wider Teuffel Siinde und
tieine cigene verdesbeeatur gefiarcEet/in als
Ter Anfechtung getiofiet / 31 Fubrung eired
Chriftiichen QGandels angetriehen / it fietes
%erma‘\tmm des fubmerslichen Leipens nieis
hes Erlofers aufigemuntert/ bcrfe Iigen ufs
erfichung meinesd Leibes und der Frende ded
eivigent Eebeus’mmqhd) vergewiffert werder
mdge. Dafire wil ich deinen aottlichen Nahz
suei hieyseitlich und dort ervig mit alen Juss
erivellten erviglich viilbimen/ Toben uid preds
feny Ymen,
WRenn man gt Altar gebet.
Q{Cb.ﬁ)@rz“ ifte/dein beiliger Seichs
1ait e s Bint trancse mich
arttrerr Sinder, Uch H tmb beinerdNarz
ter und TodedPein m"e 1 Bilff 7 daf id dif
beilige Gacrament wirdiglich uad frucdhts
Mbrl;cf)gc:mﬁesume:mgeuiebm/ﬁlmm.
¢ ij ey
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40 Bey Empfahung des heiligen

Bey Smprapung des heiligen Leis
bes Chrift. 4
‘@@3%32 SefuGbrifte tein freuerHeiland/
dein allerheiligfrerSeichnany weldhen du
fiir mich in den Tod gegeberr/ der favceund
erhalte mich sum etwigen Leben/ Amen,
Dedler Gafi dey Seelent/
asift mein Danck/ baf du
o%it miv dich thuft vermablen 2
Ach halt duch deine Rub
Emwigin meitsemHergen/
I £af mich dein Tempel feptt.
i ©o weicht der Stnben Schmerken/
i Budich bleib etvig bei,
DBep Empfahung des peiligen
Hlute Chrifii. £ ;
ErSefuChaifte mein ciniger&lofer/dein
"/ thearesBlut/fo du fify mich aamenSuns
der mildiglich vergoffen / fidrde nud erbalfe
wmich sum ervigen Seben/ Amen.
Sefu O du ebens: Ginvfl/ |
&Schaue/ toie mich nach die duef/
Raf mid jesst deirt Blut genieffeny
eMeinen Scymersen su verfuffen.
Stommy/ du heilges/ theures Blut/
et und etvig mir ju gut/
Strﬁﬂcfcmaugmatre?rcw t
Sdyiss mich fite der Hiollen-Hole.
Nach dewn Gebraud ves heiligen
Abendmab!s,
0 | & furger Seuffrer. :
| ‘ﬁ&p%ﬁi@hm}e/ ich fage dir berglich Lob
o’ i DancE/daf dir mich mit deinemSLetbe
| und Blute o anadiglich aefperfet und getrdn:
|| cfet hafi. b bitie dich von Grunde ber Sees
Ter/laf mu: folches gedenen suStarkusg met:
nes GlanbenssmBeflerung meired Lebens,
I andendlich su fichrer Wealeitutig aus diefem
Ssanmerthal i das erige Leben.
Danckjagungnady der Emyfahung ves
1| _ beitigen Hbendmapls,
k1| D Syefu mein Leben/ mein erviger Gott/
‘ e bint ich befrenet {o herslich son Noth/
‘ Dubaft dich begeben g1 tyobnen in miy/
Bie foligh doch iminer diy dancken bafglrcg
24
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i Reibed Chrifti. 41
ch fiebe/ ich gebe mich ganislich dir hitt/.
it alle meinem Thun dein eigen id) biny
Regiere daffelbenach deitiemn begeren/
nd Iaf nuch nach diefern jum Himmel

einfebren, fHpls

Q(‘@b ou feommer HEr SEfu Ehrifieidy
VEau und sermag deine groffe Liches dic dur

nd haft laffen riederfaliren / mwedee

1 noch Gedatcken genugfarn los

dumich armen Sunder wiederimh
ommen / und mit deinent

Blut gefpeifer und getrans

v auch gefallen das Dandopfs

f { rieng und JRundes/ fo viel ich

Jerund in diefem armengleifch undBlut Fan

und yermag dich su Ioben / ich ruil dich volls

fommilich in alle Erigkeit Ioben und preifen,

Gib mir unterbegdeinen heil. Geift/der mich

IehrebeFennen/ twad du an mivgethan hafty

auff daf ich imGlauben/Bicbe/Hoffuung nid

Gedult anfabesein neues Leben ju fihren/div

#u £ob und Ehren/und suRus meines Nedhs

fery b Deines theuren Verbienfts willen/

Amen. 3
Cin Ynders, .
Hen S€fu Shrifte / dit fep fa imter hie
o und in@Eigeit Lob/EbrundDanck/daf
dtmich armien/ elenden Stinder mif deiners
tyahyren Leih und Blut fo gnadig baf erqois
cket 7 und bitre dich von Srund meines Hers
geng / Duwolleft nun bey und in miv Frdffis
fepu und bleibert/ und mich dein avimes F3ues
melein mit gnadigenugen anfeben und ate
nelmen / ynd ausdeinen Gnaden-Handern
nimmermeht faller / und mich mit peinens
Beiligen Geiftvinfore it meitem Beruffund =48
gangent [ebenalfo vegieren /7 leiten undfiile Pt
vert ¢ Daf ich janichis wider dich geberiefeny *) e
firrnehmen/ veden oder ing wewck fegen/ fons 3
dexn alleseit auff dicly 7 auff dein Yort und
gnabigendillen fehen smoge/atich in mefriens
Creuts / dasdu mir aufferleget/ gediiltig und
teillig fen / uud wider dich/ fa auch meinest
Nechiten nicht musse/fordeant es fchledyt bleie
ben laffe/tvie du e8 macheft/und es dir gefallgy
unb exwarte der gnadigen Erlvfung und dee
¢ i etvis

Universitats http://purl.uni-rostock.de
(IE Btk Jrosdok/ppn767045440/phys_0043 DFG



w2 Ttadhdbem H. Qiﬁg@bmaﬁg
€1vigen preude/die b gebent wirff allen GlAe
iy Bmm«bwauf“ dich trauen und bauen. i (s
| $HEre GEf/ dag niein Glaubein mit tarcE
Iy atnd felf b’febﬂ und erhalfe .md}mrg )fem
i) Glaubent nud %c{e:ttznﬂ/ Denth/ Seonit
' [ amd f)s**r.mmkzb qumeiien {
| af ith dich hier unp Ewigleir !
41 bit: datcke/ Der bu mit fanpt dem Vatcw
giudhe ;ltgul’ﬂﬁ tecin ‘va‘;rcs/ alimachtiger/
emiger GO biff von Erigheit s @Eigeits
f uren. '3 frz SyEfi/dein wil ich fepn und bleis
‘ Ben im Sebet i Sterben vor nun anbig
34 ervigen Jeitent/ Aren.
Nod) ¢in anders.

gl\.f\ bert-allerliebfter boldfelioffer HEE
Sefu/vit fage ichDarncE vou gangemHers

| Ben/dag dbu mich mif demHinnieBrode ber
| EoftlichenSpeife und uancni deines heiligers
£ dus i) Blurs AItjeRD gew(mru 1D erqoiz
¢t haft. 2Bie vof ift docly dettte Ghite ! wie
tib ’mm"e: glichift Dwv Lieheltuic unermdfs

J Eeit / fo dumiv uid
igen Sitadern evjeiget hafi! Ach
crmdgen batte / meine Dancks

L‘V Dag ich vas
bnu. it Dagcgen der @e{ubrrmcb,u lu,uqm.
Gib doch/ mein HEy JFEfy bup ich {olcher
Det? .uqm‘,cﬂ(o ¢/ Qieh heviaig:
Feit/ be wuwx 8 beiligen Todesiteti

: 16 ge«

deacke. Dein heiliger Cei {f mz\%lurhulme

cinen Qui' ua‘\ueclmvast biite nuich fue

wwbcn “zu\ ime tz w:"/i\ Mfi
Y

k.z

! feb ett/bil n/ba “u) X,mfmt md)t el ﬂrubud)/
l fist et himmlifch gefinnet [c: Aind nach dem
|l fivebenmBae/ was droben iff 5 damit ich dert
; r~nff xmmcr Wanderfchafft alw befchlieffes
; af e8 geveiche dir fampt dom Water und dens
| Be 1@etfte s inmernabrendemob/Ehy
f 1D 38retfe 7 may abey sur ewigen Seligheit,
{l L Solched bitte i dich timb deines bitteyufeis
Dens und Sterbens willen/ Ymen.

1 Umb Befferung des ¥ebens.

| 1 aort hezlmw Gseiff/ Der du deiner gldus
1. i bigen Hersent mit Chriftlichen Tugens '

| Il Den exfulleft/aib miyein folchesSHers/das fich 1
| N ernftlich und etfeug gu iy fehicke. Laf mgré
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Umb Beflerung ded febend. 43

wicht feloft ourch) muthtoillige Siinden aus
| Deiner Hulbe undGnade wicoer falten / ant
Glauben Schifbrud) leiven / undenwig e
bastit twerdest, Hilff/oaf ich dir jederseit v
in vechtfchaffener Gerechtiofeit und Heiligs
Eeit/die div gefallia iff/mein Sebenlang, Gib
guadiglich / dag ich in deinee feligmachenden
Erkentnif vonage suTage e [anger jo mehy
wachie und gunchme / dich uber alles Findlich
firchtes er TQelt Eitekeeit verachte/ nrivuad
meinent bofer illen abfterbe/ hingegen div
allein folge/dich uber allegbevslich licbe / die
inallem Creun geduiltig Hill haltes in Findlis
chem Vertrauen und Chriftlicher Gelaffe
beit deiney Hulffe feslich ermarte/mit brine
figem®ebete umDancEfagung file deine Gils
te undBolthaten unaufhdrlich anbalte/dein
Beiliges IBort feiffig und auddchtig hove /les
{e/ erivege und betrachte /den Sabbat vedhE
eilige/meinen Diechften ald mich felbf liches

widhtert/maffig Ecufch nud piditig lebe/mit
dem/twas dit miv an seitlichen Gutern durch
deinenSegen sutvivfeft/mich gern ver guiiger
derTBabtheit undAuffrichtigteit ponsH

nadh fesse/ wider die fitndlichen Lufte

fthes und alle meine geiftlrche Femde yietey:
Tich Famvffe und obfieae/ nach dem Himntel
nuit hetligem3erlangen mich felyne/und alfor
foenty/ wound e egdir gefalls 7 in walhrent
®lauben an Heinen licbenSobnSyefimEhris
ftum durch ein fanfites und feliges Sterls
Ctinbdlein tillig und gern von diefee Welt
abfchetde/und fo dann verfarfilet werde in die
felige Gemeinfchafft alley heiligen Engel und
QUuertvehltens dich mist denfelbigen in gani
pollEommenemGehosfanyHeiliakeit undGe:
yechtigBeit s vubimen tnd su pseifen crighich/

Shmen.

Suallerband Nothund
Anlieges,

Sngeifilidyen Anfeditungen.
SJ‘;@: GOt/ wie bangift meinem Hey?
gen / und megne Secele il fich o ga¢
nidyt froften laffen/denn groffeSeclen-Angf
Batmich umbgeber/meineCeele iff pollSams
€ i ed,

Universitats http://purl.uni-rostock.de
(IE Btk Jrosdok/ppn767045440/phys_0045 DFG



EERRE® Jodioat Lo il BT
smerd/ und mein Leben i nabhehey ver Hols
fent, Ach HErywic folange? Erbarme didh
wtein/ O bt Bater aller Varmberpigkeit/ b
GOt alles Sroftes/ und fep niiv guddig imb
Deiner Guitewillen, Ach 1ch !etigq%}oth/bglﬁ'
wmir. Die Angft meines Hersens iff grofi/fube
¢ mich aus meinen Seothen/ fiehe an neine
ter und Elend/und vergth miv alle meis

Tie Ginde. Erleuchte mich mit demGlans
Deiner Grade/ ervicke mich mit dem Labfal
deintes Trofted/ ebe denn ich hinfabre / und

- i nicht mebefen. Erbarme dich mein/ O JEM
‘ uSohn Guttes/der du ja alle muibfelige uud

elabene Sunder ju dir ruffeft/uud thuen€rs
guicEuug und NRube fily ibre Seele njageft/
ach laf dir nicht migfalen/daf auch ich avnice
groffer Stinder mit vieler Hnaft und Schre:
cfen/ urcht und Jittern allenthalben umbs
gebent su div Fore ; nimm mich auffy HEY
and verfioffe mich niche. Lag mich Rube fine
den fur meine arme Seele in denen Holett
deiner tieffenIBunden. Befprenge wein mate
£e8 Hern mit dent edlen BValfam deinestheus
ren Bluts. HIlFf mivaus der bitfern Hillen:
QAngft/ dag ich niche davinuen verderbe/ 1mb
peiner aufiseftandenen Seelenund Todes:
Pngfi willen, Erharmedich mein/ O BOITT
Beiliger Geifi du Bepfiand der Schwachen/
ou Trdfter aller Srauvigen und Betribten,
Ach ftebe auch mir ben in diefer meiner
Schwachheit / trofte mich in diefer meiner
groffenBetriibnif und TrauvigPeit. Hilf miv/

v s Sn alfe:Gand Noth

l | Daf ihiain dem fchroeren Sampff /° da mue
l I der Teuffel/Sunde/Tobd und Holle aufis dufz
{|  ferfte sufesen/und michsu enbitd)er%cr;mct?
felung bringen wollen/ nicht unterliege/noch
i an Gottes Gnade versage / fonderntin dems
- , , ‘ ®lauben anmeinen Hevan Sefumfeft behays
: re/ endlich mit Freuben uberminde/ und die
frone der HerlichEcit (des etvigen Lebens)
‘ davoon bringen msge/ Amen.
| | : Umb den Segen Sottes.
L ] R @@rz @Gott giitiger Wartet / vecht twicd ges
‘ fagt:2n detnem Seaen fen alles geleger,
Denn tvag ift der Menfch / der von dir nidht
gefegnet ift 20a8 ift alles / das ber 9)ieubfclz
: [
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uhd Anlieaen, 48
bat und geniefjet/ wenn dued nidht {enneft 2
Ah HEr1/ Eelyre aud s miy ein mit deinem
Cegen. Segnie mich und alle die meinigen ar
£eib und Seel.  Gebeut dem Segen /dafier
mit miv fepauff dem Selde und Ycker / inder
Scheune und auff demt Boden /in der Fiiche
unp im Keller. Segnemein Vieh/ miein Ges
trapde/ me chte uud alied/ was vu mir : ’ (
Befchehre grie prnelmen und die i s
Mittelmeiner Nabruug/ die Avbeit meines ) )@ ‘
Derufis. Segne mich/twenn ich eingebefegne } JV—
mich) wenn ich aupgebe. Ja / HEN/ fegue ! A
widy und bebiite niich ; HE/affe dein Asite
Lk Teuchten wiber miv / und {ey miranddigs
SI€ry exrbebe dein ngeficht iber mich / uud
gib mir beinen Friede ; auff dagich gefeaniet
fey bier/fo langeich lebe/uii dort unter denet
Gefegneren deines Vaterd nyich befinde/mels
¢hedas Himmelveid) everben wwerden Ammen/
umb GEu willen / Unten, Ok
Sin €reus und Widermdrtigheif,
5 meindicher getreuer®ote/du teiffeft
Abeffer/ tvas mir ju meiner Seelen el
uothig ity alsich {el6ct. Tnd weri b mir pas
licbeCreus nunlich su fepnerfenrneft/o knf ¢é
mich mit willigem Hevsen auffnehmen, Du
magft mich girchtigen / v {charff di roollefi/fo
fan ich Doch inmer dern Water~Hers dabey
noch foricen. Betwabre mich daberd fity JRute
ren und Ungedult/fur@ran und unndthigee
Sorge. Laf mid) frets bedencPeny/daf du midh
alg e DencEmabl in deine Hiande gesechs
et/ und/ twas bier widriges mir suffoffer foly
von Ewigkeit bero fchon abgemeffen haft,
Sdheiniet gleich alleg gefabrlich und ungliek
Ticly / fo Ta8 mich doch feft glauber / daf nich
nidyts treffen ESnne/ als waddu mir Leilfany’ S
erfenneft. Nun/ mein GOt/ gibmirwahre |1 B Wl
Stanbbafftigfeitinallen Sufallen/ und lof 1 K.
ch ftets auff deine Giite hoffenn. HEN TS ue
ine uverficht und fefte Burg/ darauff iy
mich ficher verlaffens Fan/laf mich int derRotly
und Gefabr / {o miy su Handen foffet/ mein
Bertrauen jut diy nicht verlicren / fondern fes ,
ftiglich glduben/daf bu mich nicht rilfe bilfz |
Iof laffets/ und vb:igletéb langewabret/lg- Ll
. {

¥
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die Hilfre doch endlich folgen merde.Gib mie

Sevafft und BVermdgen/ ein Creus geDilltia

sittragen/ danit es 1ich niche 1ubermwaltise.
afi mich ool erroegert / dag du noch wielcutt
wehres ausgeffanden/ und mir esemme aroffe
Elyvofen/ it bir meinemHEran einerley Bes
gegnif 31 habert. £af mich dabers mit frepgl;
gent Gemithe dancEfagen/mwait 1) getpurdts
get binmit div juleider. @rbarme pich auch
endlich meiner/und hilf mir aus allemEeidert.
%l tweifs/ HEXY du wirft ¢8 herlich binaus:

s ||| Fibren perin dut Fanf und twilfe helffen/vaal
| e MenfchensHiilffe qus iff. Dabero gve (]

ich nicht/ou wiv(k atrch dicfedmal Deine TBULLE
ber:Giite und Allnracdst an mir betweifen/und
durd alles gnddiglich hindurch helffen. ADH
@Ott beiliger Geift du lebendiger Troft alles
BeFdmimestenGenuither/fehe mir bey in niets
nier Sribjabl. Laf mich micht in Kleinmuth
serfincBen/fordern mergerm@ott freudts vers
teauen fo tool im Unglick als guten Tagett.
sserfldre den groffensRunen des heilige@aeni?
fe8 tn neitieniHLrpen/damit ich erfenne/tolo
feby gut e3 mit ntiy geinepiet fep/wan miv D2
gleichen sugefchicke mwi Laf mich i demEes
Beimniffe/marimb Diefes pdey jenes mit g2
derfabren/ nicht eribeln/fondern alles i ges
piiltigem®ehorfan annehren. Behute 1h

oot des Teuffels Strickent/ toanu e midh an

mieitied HeilandesBorbitte und meines hutts

tifchenaters Barmbersigkeit wil sreiffelts

machert. Ach HERNR/exhdre niicy. Laf midy

i a6 Snolerband Noth

i | amein Greuss niit Freuden annebnen / geduls
‘ | fig tragen | feolic) ubertvinden / und endlich
! | alle Stoth mit einen feligen@ube befchlieffert

_ smb Syefu Ehriftimeines €elifers und feinee

i Ll evlitfenen Trabfal willen/Amert.
‘ , ‘ Umb Geonit im Crens,

; HEHEfu Chrifte mein getreuey Heis

=) [a1d/ Dex dit mit groffer Geduit {o nan

; | eherlen Berfolguna/ {o vielfaltiaes Leiden/ia

B den bittern Tod b meiner Stinben willeny

i ‘ ausacftander/ und mir dadurd) ein Erempel

perachfvlae binterlaffen/ich avmerStinder

Befennes dag ich leider sirilngedulf imGren

gnb Leiden febr gensigh bin/darumb bittg ,i&'!)

1
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4ind Anliededi,
ciland/du roolleft imb deines
sedult ttnd {himesslichenCeidens tillen mig
diefé fchrere Sunde aus Guaden vergeben/
durh deirent heiligenGeift malve undbefians
dige Gedult in mir erwecks und exhalten/daf
ih aus Berrachtung deines gnadigen Iils
Tens/deiner grundlsfen Barmbersigteits uiw
exforfchlichen SBeifheit/ unendlichen SRachs .
und dergadenteichen Belohnung alle leibs ¥ [
licheTvirbfabl willig auffniich nehime/ gedills ! : / g
tig trage / und endlich fedlich und feligubers , CJ ‘
winde. AchHilffs HErs Sefuy daf ich jederseit ‘ /
it dir fovechen moge : Fater/ Deits Wylle ¢ :
ichebe wicim Himmel alfo auch auff Eedes.
Silff/daf ich fert mit div die dorne Crone ved
Creuseggerne frage in gerifferHoffuung/es
twerde einmabld geeit heran Eommen/
Dabu mich it erviger undaber alle Maffert
wichtiger HevlichEeit Frdnen twirft. TQofie
ich dir mif allen Aupermwehlten ewig Lobl
Preif und Danck fagen werde/ Amen,
Jn langwievigem Creugie.
Q%rpmmcr B8Ot barmbergiger Batew
el eg ein E5G1I)Ding ift gedultig feyr/
und auff deine Hilffe hoffen / ach fo lag doch
auch mich in {olcher Gedult und Hoffuung
feft halten / und purch deitten heiligen Geift
wig deitten Wort 1nd Sufage die gewiffe s
verficht {chopffen / ob du gleidh mit deitier
Hulfie inmeinemSrenise veysieheft/und niets
11es Leidens nody Fein Enbde werden il / baf
dennoch bie freudige@rhorung nidt ewiglich
auffenblefben/ fondern ju vechte Beit et
Hich Eortinten/und niy su meit
undABonne defio hevslich

5,. o _;Ltm, " J dein ensic z ic)
lifches Reich/ da ¥ Sechmers | ;
tmehy sufinden/fondern du felbfE alleE
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48 %n aflerband Noth

e 3 LT R S et A
fem Dersen/und preife betnen eamen etig:
Ti-h/oaf D1 dich nreiter in meittent Elende fo
Beralich angenommen/ und/da ich it meirce
uaft ju dir fchrie/ mich getrofiet/und endlicy
fo vaterlich exvettet haft. Omein HE und
Giott/mie ol ich divpergelsen alle deine TBols
thatetr/ die Du taglich an mir thuft 2 Tch il
dich [oben allegeit/ detn Lob fof immerdar it
wmeinem Miunde feyn.Regiere ud leite nridy
auchy dag ich in folcher DancEfagung nd Loz
be beittes hedligenHtamens taglich wachfe/big
ich perimableins fiir deinemiZhrone mit allen
Eugeln und Augerrseblten dich ervig werde

pithien und pretfen Eonnen/ Ymen,
S Avimuth unbiﬁ?angeipgri)?abrunqo
3 Aemhersiger GO gnadiger lieber Bas
~ Vger 7 du baft nach deinem @olgefalien
wich mit seitlichesdunuth beleget ohnescif:
fel miv summ beftern.2ch verleibe miy Gedult/
biejes fhmereCrents vecht ju tragen. Laf mid)
auforderft fuchen dein Reich und deine Gez
vechtigPeit / o wirft Dt mir nad deiner Wers
Beiffung audy dic seitlicheseothdurfft jurverfs
fent, Saf miv neineArmuth EcinenAnlaf ;um
Bofer noch s verbotenen Initteln geben, €rs
Balte i miv Das fefte Vertrauern/daf dudein
©ofhopff nicht werdeit verderben laffen/fons
oern wol i evbaltent wiffen. AchHerydunehs
yeft fa Die Woglein uiter dem Himmeldie da
wed ¢ faci nodh exttDe/dut Eleidefi das Grap
and dic Biunen aufi dem Felediedoch we-
der oinnen nodh wivckenswantmb wolieft du
dann meiner(deines Stindeg) vergeffentlind
weil dugetrence GOt/ durch Miittel belffers
wilft/ fo seige miv folche Wege / dadsirch ich
wmich und die meinen ehrlich ernehren Eonne,
Eeane meinen Beruff wud Avbeit Erwecke
fromie wolthdtige Hevsen/die fich meinerany
nehme. BHejchuke mich fisr den gottiofendReis
ehen.s twelche die Armuth su drsicken undu
prefien pflegen. Nun/HEw/es it dir leicht eis
nen anen veich srmachent / daviim twirf du
folches ouch an miv evtvcifen / bier iu dicfer
Seitlicheeit mir Nabrung ynd linterhalt be:
fchebren / und dant endlich injenem Lebent
burch die ctwige Guter deiner Heplichleit
mich

DFG




und Unlicgen, 49

1idh reidh machen tmb deines Gnade ULd
%mm[nrmqmtmubu/ Ament,
Jn BVertolgung und wider jugends
thigte Geinbe.
Era@utt/ich erhebe meine@tititesu dit/
veti mich bat grof Ceid betvoffen. Mein
Szm\ b dranget nrich olhn Uefach/uii fehet fres
ventiich nach meiner Seele, Der Gottlofe ;
serfolget midynsd fchet meinentlutagang. i
@y pergilt mir bémturcu:ué'un baffet mich ! ¢ ) 'y
obit Uifach AHH S/t div fiehet mcine Jus ; Q‘
ﬂu\[)t’ld‘ tweif qdm[ /Dt twerdeft ’mmbug t i
ua» Sehivm ey, Exrette mich pontmeinen
dett/die e o bofe mir mirmennen/brins
ge fie r@rfentnif ihresiinvedhtd, Bewahre
nud) fiir threnGaliftricken/die fie mir geleget/
uub filr ihren Seesen / die fie miv geftellet has
ben.Lege ibtien einGiebif wd’m«zul.mb einett
Ringindieiafesdag fic ¢bofen Boys
baben abftehen/un michsufeicden laffen nmf
fen, Bringe meinelinfchuld an den Tagund
Iof manmialich feben/ dagich nicht vevjehuls
det/ wasmir von meinenWidermartigen bez
geanet. HEw/bove mein Scuffren/und hilff
mirgndadiglich aus/auf daf mein Hund veis
nenheiligen Stamen Ioben und preifen nivge
von niun an bif in Erigleit/ men.
Rur Ieit des Kriegs im xanbe
@mm«r/ barmberpiger@ott/du fieheft it
fer @lenb/cs’tﬂbtr unverborgen / inwag
“mmmw/mnmt undNoth tir frecen.Mnfere
ocmbc find mdqu in dem Lande/ fie erfullé
ailes mit Wmub/ hindering/ Hngucht/Brens
net und Morden. Ach du gerechter@ott/mwir
erfentieit mit buffertigent Syersen/ daf wig
deraleichen @ Sttaffe twolverdienct/ und durch
uufeletcbm«.re‘run‘wn auﬁ" unggesogen has I § g
ben. Denn wir heben deg Gricdens nidhtbe: | M t‘r)
mbrw"\armnbloﬁu oen [andamndleut-vess 4! -
trieg mm-[‘zrbum.t f gefchicket,
s ieken s beiner Barmbers
wigFeit/uit bittens du o H fiGnade yprHecht
emcbm laffen. @ybamnte buf) unﬁ 1/nicht imb
unfers Verdienfis/ fondern 1mb deitier €hre
willen. Dent tie tyolfe dein eiliger Rubm
fir den Heiben undUngidnsigen beficheny
€ vif wan
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38 Sinallerhand ot
twant ot ungals vein Volek aanglich erdess
Ben Iieffeft i erseihe uns alleStinde/ itnd lof
ben gefafiten gevéchten Jorn ‘.mebcxjfd)m)t:;s
betr. Gedenche an deites Sobues bitter Leis
Den/dpadurdy du ja solESHlich verfdhnet bift,
Steuse denGeinden/daf fie micht meh tebentf
twehre ihrent. Dochmut/ daf fie fich nicht wews
ter erfiebe/serbrich ihye U3affen undGemehrs
darauff fie fich verlaffen / daf fic nidyt mehy

morden/rauben tnd brennen. Legeifnen om
Giebif in DasaRaul und einending in dietas
fe / und fithre fie twieder aus unferin Lanve.
Hveiae aller Wotentaten Hevk jur Einigkeit/
und befehehre ung den edlen guidnen Fricde
svicher. ch HE2/ wilftunmb unfer groffen

Guinben tyillen diejes unfer FlaglidyesBirtent

nicht evhsren / folaf dich fo pieley ynmundt

gen Rinder jatitern/velche unfchuldigerdGers
feberaubet/ gemordet uud i armen TBanfen
gemacht werden. Nun/ HEYy gib Fricde it

DeinemLande/@lick undHeil roicder ju allem

Gtande / daf toir ubey deiner Hilffe frdlich

feon/und dich Ipber tund vreifen mdgen. Dif

swollefiu thun tmb des Berdienfis und Furs
bitte beineslichben Solnes willen/Amen.
fBann Krieg in derRadhybadbrichafft iff.

@@\ echter graffer Gott/ du haft nad el

e geredhten Eifer wber unfeve INits
€hriffen un Nachbaven einen blutigen Krics
verbanget/dadurch fie janmerlich verderbet/
mit viclemBlutvergicifer/Rauben unBrens
nen heimgefucht werdens anch andere mehre
Land-Straffen von Hiunace und anjteckens
benSeuchen empfinden.2eh HEvY wann Hi
nach deinent firengen Geridhre ntit uns wols
$¢ft baudeln / mwirde ungdergletchen fchon
Yaugit hetvoffenbabert / dann wiv es ntit uris
fernSnden langftert verdienct. Aber/barnis
bersiger Gottrauslauter Guade gefchicht es/
Daf du unfer nody verfchonef / uud_ unsbig

bicher in Rube nnd Friede bey ertvdglichent
Bufianbde eebalten haft. Wir fagen dir dofite
pon Herien Lob und Danck. LR du s as
Ber Dicfe blutige Ruthe wud audere (Hivere
Land-Straffen vou ferite seigeft/ nud mgup
KWarnung - uber andere ergelen Iafiel/ f‘n
(9
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" Anliegen.
allet it ot it fiefffrerermuth su%uv./uub
Bitten dich flebentlich : Hiabe mit uns avmen
Guinbers Gedult/und wmbonc unfer. 28en?
perderblich et frieg uud alle. gn;
3 ande

salte fng den edl hebeu ,w»bc/ das
it it i einem frillen tubigen Leben / ald
Chriften aeh ulmt/ bie smt u.t frer Wallfabyt i
11y ourdh beme : E
(i)’mb baf wivder ictu‘)mt; ¢ : ¥ lb i : :
y 3 dafiiy )ers ( ) g ‘
Me!m/ o it [~‘ Mm‘m.ub | ' u
mehr nad) deinen he sebutent einvics 3 A
ten, Etbavmedich ,uq[cub unferer auten
ORit-Chriften undNachbalen/vie unter den
Bedruck pes Frieges und anderer Land-frafs
fen ju dir uxﬂbuxzzzzbitbru}m Exhore fietn
1bhrersn utb / uud bringe fie twieder ju voriges
SKubeund Lolftand/ 1o es dell 1 heiligeny
il { Z’f‘gotvoll»‘nwtrunbttc\xf
AM: m fier geitlich und dork
1y e,
’\amii\eq. uad) erlan 1gtem Sriede.
Sy e dancken bw/qutmezov’tlbﬂﬁ du s
' le uf/ dem [eibigen Kriege
-r ~i\r/u.tbuu5

v Water/ wie
'rbat dich amme an vr a
ot werth feyn/

¢ *Otun en ,u bu‘ auffsulebe!

febeti/und gethan hafe / tyas tot
gebeien habent 2 O HEW/ D baftia freplich
nach uzuttr’l’)armlmmgﬁn mit ung aehatis
Delt/daf unferBateriandsfo juvot ! maugurcf)t
und Schrecken way / jero volley Frei
Sonne worden, Wi bitten et ¢
muﬂ‘t unﬁ \w wiv vom Blutigen gried

e adv"m 1
Setqc{outrm»z e th rma'w“num
ahvmelunll!whmmc er erholen mo?
8¢.0 du @¢ 1 desRriedens/ verlels
bewasfort“mﬁrruz, e. afungunfere
Gsrestgen ttnd Haufer i Rube und Friedebes
fien/oaf ung Feinsrieg nogh Yufrubr xreht
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2 S allerfand Noth

evichrecPe noch befchadige. Lag uns i ders
gleichen Ssammer nicht mebr gevathen, Hilff
aber audy/ daf die rubige Friedend:Fage uns
nicht ficher noch vuchlof machen /foridern lag
118 durch felbige je meby und mebr ju dejnee
Furcht angetricben werden. 1ud obwir ja
uns binfiro an dir weiter verfindigen / {o
stichtige unsd gnadiglich.Laf unsin deine(und

ic Nenfthen) Hande fallen. Diejes al

)
/

les wolleftu 10 1 nach deirerm Bolgefallen

fi || ombdeine 1 Spbueswillen/ weldhem
= LI it div und demt beiligen ®eifte fop evige €hs
| ve/Madht uud HewlichFeit/ Amen.

Sn Llsenrung und Hungers: Noth.
Mildreicher Gote und BWater/ der by die
Stinder Sfrael in der QBufien nit Hiny

mel-Brodt gefpeifet/ jetier armen IBittwen
ibr weniges Meel in derTheurung genehret/
und dem hungerigen Elid durch die Nabert
sleifdly bringen laffen/ ja duvch deinen lichett
Sobn mit finff GerfienByodten finffraus
fend Mienfiljen gefpeifet baft ; ach fiehe dockh
an den Famumcer deines armen BolcFes/ wels
ches du mit Theurung heimfucheff. Erhove
doch das ABinfelnr und Seuffaen der Lrinetty
bie inHungers ot su dir fchreyen. Eebamt
dich doch {o vieler Wittwen und Jzapfen/ des
nen ¢8 am Prodf mangiet. Ach HEw/wiv has
ben gefundiget/ und deiner Gaben/dic du ung
wormabls fo mildiglich gegeben / gemifbraue
chet ! Solches beverten wiv von Hevsen, Ach
HEry/nimm unfeveRene su GSnaden an/und
erhore unfereSeuffser/roelche wir fo duaftig:
lich fulr biv augfchatten.indere beine fehtvere
©traffe / Daf wix durdh felbige nicht gar vere
derben/ nedh ant deinter Gnade sweiffelhaftis

L - twerden. Dubiftia nodeben devfelbe barms

. : . bernige mildautige Water/ Der unsd vorhinfo
: L reichlich genelyret/ und ung Wrodts die Fille

gegeben / Davumb vergiff unfer iesonicht,
‘ Gtrafie uns nidyt nach unfern Siinden/ fon
; ‘ beri exieiac Gnadesdentt wir frauen auff deis
B || neGute. Dubaft fagefaget/ die den HERM
o furdhten/ folten Feinen ONangel habern anirs

L gendeinem @ute. Ach o erfiille auch folches

&1 Hg/ Danit tiv in diefer Theurung exhals
tend
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£ und Anlieger, 53
fert7 und mif nothdirfeigen Lebendteln
perforget werden migen. Alles tiach Detmem
gnadigen illen t-urcb‘j@g)um @hriftumutts
fexn HErn und Heilandy Anmen.
Dancfagung nad) der Theuruug.
Limachtiger / bapmbersiger GOt mid
Rater/ivie fagen divvon Gruude uufers
SHerens Lobund Dant/ daf duttach deines =
grofien GiteundBarmbheesikeit dieTheus ;_ |
rung nitd Hunsers Noth fo vaterlich gemils : haas
dert/ unfer Gebet und Fleben erhsret/ das : u ‘
Landauffé ne F Gritchten veichlid) gefed 1 J c
uet/nd uns dag liehie Brods wiedey befhebs -
vet baft. SBiv bitten bich berglich du twollef
uns biefert Segenr um unferer {hweren&uns
e mwillen nicht wieder entzichen/ foudern bes
ftdndiglich gonnen und vernehren. Lafdie
die lichen Fuichte auff dem Felde rreulich bee
foblei fentt/ behrite fie fiit Hagel/Ungemwittce
undallemilufall/damit fierool gevatben/und
{u feinerSeit uns uit unfermBichesum befent
1ol eingeerndtet tucrdenyath wir diefer dets
tier Gabert mit Greuden und gutem Gerviiey
im Sriede und Ruhe dancbabrlich genieffen
msaen, NRegieve und auch it deinent Heil.
Bseifte / daf wiv tiber foichem Segen nicht {2
eher noch ruchlof werden / fondeen dich alfes
geit iber allc Dinge fuvchren/ ehrens licbens
11D ung forthin allerStinbden enthalten/hins
geaent aberBarmbe it uben/undunfenms
avimen Srechften von denit 7 toas du s bes
fchebreft/ autes thun/ und in Sumniaalicy
Deitier Gaben g deinnes Nabmens Lob und
Ehreruunfer tmd wiferstechfendBolfahre
gebrauchen/ und div Dafile dDanicFen durd) es
fum Shriftum unfern HErsn und Heiland
i1 Krafft desheiligen Geifted/ Anten.
SgnPeftileng und andern Sterbenss
ganftett, 4
8@@: GOt hinnlifcher Bater/ du bift
gerecht in allen Detneny agevchen / wir as
ber aben gefiindiget/ und find gottlofgemwes
fen/ dabers twir dernert gevechten Sotn und
diefe {charfle Ruthe ja noch wol vicl ein drs
gers perdienet habe, Syedeftod) bift bu/unjes
©Ott/guddig/ gedultig/barmpersis unbvog
g
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t3 Snallerfand Noth

groffer Giiite/ Der du nicht handelft mit und
nach unfern Sunden/ vergilteft uns ach nit
aach nnfer IMifferbat/fondern laffefidic) des
Bibels und dey Straffe bald gevenen, Driim
Foriren wiv avine Sunder audh anjeso ju divy
allen Diy s Fuffe/ uud bitten hemne Bovis
yersigFeit/bu twollef ugd alieSunde guadigs
Lich vergeben/deinen grimmigenIori fabren
{afferry uud die fthrvere Plage dev Pefiilens
anftecEenden SirancEherten )oon uns ui uis
et Grenpent abwenden. 24eh HE/ lafdes
Sammrers und Elendes ein@Ende weyden.Evs
alte s dunach Deine@nade/und laf uns dics
fes Ubel niche bevtibren.Svlfe ¢5 div aber ges
fallen/uug niit plchemCreuse heimpufudens
fo gefchelye/ HEry bein gnddiger Wille. AWie
find beveit int Lebert und Todedirzu folgen/
Fragen auch ;u deitter vaterlichen Gute die
Suuerficht/ du wivftung alfo bepfichen / dak
soiy in ShriflicherGedult undStandhafftigs
Feit allesubermwindett / und divbif ausEnoe
tren nerbleiben mogen. Trofie atch alle diejes
nigen/ weldhe allbereit damit bebafftet / und
Bilff thctt aus allen edthen/ damit roiv uny
fic faldhe deine vaterliche Hulffe hiey zeitlich
und dove etwvig preifert mogen.Oas tyolleft dix
thu/ twie e8 deinenn beiligen MWillen gefallia/
und_uas deiten ayten Kindern utrdglich
ift 7 5inb SSE Shrifit unfers Hetlandes wils
fen/ Amen.
SBann Peft oder andere anfleckende
SrancEheif fich in der Nachbahy:
{chafft befindet.

Etrener lieher GO1t/ e8 nabet utiferte
Grengen und dem Oree unfers lieben
Satevlandes ein groffes el / nemlich die
Plage einrer befchwerlichen anfieckende Seurs
che/besvhaiben bitten wiv/du wolleft ein gnas
DigesAnae atiff uns haben / und unfern Ore
por Devgleichen Straffe bebuten Jmarhaben
suir fellige et nieby als unfere Nachbabrn
gerdienct/jcvodh mwitft du unsGuade erseiger
umb deines licben Sohnesmwillen/ als deffert
S3erpient wir div demuthialich su Gemilthe
fiihreit. Ac HERN/befchiine uns fily diefer
Gefabr/ und wo ¢8 dein gottliches %uugurg

e
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und Anliegens $r

eehalfe 1ms nodh cine Reitlaing it diefem Les
ben bey Gefunbdheit und Feolftande/ damit
it famt andern Chriffen deinen Rubmvers
Findigen und ausbrerten mogen/ Anien,
Dandfagung nach abgemendeter Peft

und anfreckentder Seuche.
QBSY darcEen dir/HENG DL Himmlijches

Water/ fiir alle deine paterliche Guad

i viele Guttharen Leibesund de:

erhores/ deitien g fety ot fatlen ks : )Q ﬂ
und die fhtvere te@trafie devl] { / i
fiilenkCanftecendenfrancheiré) wie \ "
vou uns abgetwendet haft. v bifte dich vory
$eenen/ dutoolef unsaudh binfirvo file fols
chetn und allen anderndtbel gnadiglich behus
ten/ bevorab deinen betligen Geift verleiben/
vad wir auff dicfe gnadige
borfaine Kindes uns b 1
den 7 sinfer eben hinfilro aljp doltbringen
pamit deint Heiliger Veabme geehret und ges
preifet werde/ duvch Chriffum deinen licbens
Gahn nfern @r}n}’at/’ Attien.
Bue Seit des Donners und fhroeren
. lingemitters,
Cﬁi»‘gupnmcb,tzgcr und fiavcker GO1E/ aud
Joiefens deinemDonner und Bligen twers
Denwir exinnertund erfennen/ vaf du tibes
ng pinige Menfchen feby gornig bifE / dags
s pus tig auch durch folchen Schall / fuue
meichent alle@reaturen erfchecFen/als dutch
cineBufGlocke qur Exfentif unfererSiins
Den und wabren Buffe ruffeft/ damit iy ik
Der gottlofert bofenQBelt nicht moge veadatitk
soerden. Seun/HEvy/ou bifi o ein machtiges
und getvaltigerGott/dag du auch/rwo du wols
Left nach firengemRechte verfabhren/ mit eis ; &
i Dounerfechinge vder Blise bie : & )
il 1einem ugenblicfe berderben S
Snef v fallen dit in deine vitediche |
Sleme/ und bitten Dennithiglich/ Iaf deiners
gerechten gritigen Sorn fich legen, Erbarme
Bich unfer/und verfchone unfer. Betwahre uris
fer®eth 11d Leben/Hauf undHoff/Haabund
@ut und alles/twas du uns geaeben.” Bebiite
bie lieben Gelound Garten-Fuidpte fur @?;
g¢
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36 Snalferhand Noth

gel 7 ©hloffen 7 Ansindung des Wetters/
Wafferfiuthen und ollem andern Schaden,
Bemwalre uns auch file einens bofen fehnellere
Eode. Werleifie daneben gnaviglichy dag vies
e Giinber burd) das Schreckent diefes Dot
rers und Blisens voni ihrem bofen Leben abs
getwendes twerden/ und fich vou Hergen ;u dig
befebren mogen, Hilffaud) 7 Daf wirbey devs
gleichen und fonfien alleseit deiner herlichen
BuFunft sum jungtenGerichte nus enncrns
und berett feyn/ dich mit Freuden juempfas
Ben/und tiit diy jur etvigen Freude eingepen/
Aen, Uch HEry erbore ! Ach HEY fey ung
armenSunder anLeib undSeel allhiejn dies
ferm und doyt i juEinfftigen Leben andbdig
und barmbersig/ Hmen,
Dandffagung nad) vergangenem
. Donnerund tingerwitter.

glfmacbttg\er,@ott barmbergiser Vateys
tvir fagen dir pon Grunde unfers Hergert
2ob und Danck/ daf dut aus lauter Gradet
ung erhoret/ und dad gornigeT3etter fich haf
Iegen laffent/ auchin demfeilern ung an Leib
und Seele/ Haab und Gut fitr allem Schas
et vaterlich bebutet haf.AHHEvybiifi/d: §
wir deint gefreuesd MWater-Hets darans g
Gitge erferteny und ob {olcher deiniever: fi
Lichen nd vaferitchen Warnung uns beftans
ialich beffern/ in deiner Furchtichen / unp
auff die Sufunffe deines leben Sobnes jum
jingften Gevichte unsacfafft und beveit mas
cheti/ damit fuie ihne mit Grenden entgegen/
Rd indagReich des Hinmmeld mit-cingehen
mogen/durch denfelben deinen LiebfenSohn

anfern einigen Heiland/ Amen.

. Jnieucrs Nothen,
%[Szmad)tiger ®ott/ deinen Befehl muffen
alle Ereaturen/ anch Feuers Ratrch unp
Dampffins Werck frellen/ wany dut jur Ros
chewider die unbugfertige Siinder cutbrant
bift. Du haft atrchy su diefer Jeit tnd st unferer
groflenGefabr eineFeuers:Brunft entfichen
Iaffett/ Dorsimb bitten i dich vou Hevsen
du rollcf deiites gevechten Sorns vergeffen/
und ung gnadig fepn. Stenre bes Feerd
Slamme und JBin0de/ dag das unglucfmtcgé
g
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und Unliegen, 7

grsfier werde. erleibe dei Seqen 3t dee
SRettnna/ die nach menfchlichem Sgserniggen
atgetvendet wird / und bebiite alle e fiie
Schadent / fo dabey Hanubd anlegen. Trofie
auch diefenige/ weldh dif fchwere Mngluek bes
troffen /7 und erfese thnen deu exlittenes
Schaden durdh deiiie Barmhersigeit 7 und
twie ¢s dein gottlicher WRMleift / timb JEfu
g_[x wiftt unferd HEwn und Hetlandes rilleny
men.,
StngrofferD urre umb einen frudhtbabs
Regen.
HEN aIImm[ tmc Ott/ou haft undin
detnem Ao ete gedrobet / watth mir dig
nicht gehorchen miirden/ daf du den SHimmel
ehern und die Erde eifern / und alle unfere
Shtthe verlobren niachen / und da Landfein
ach8 nicht geben Laffen twaliefr.Nun/lies
ber Vater/dicfe Straffe lieget uns jes
demt Halfe/ dadu den Himmel verfdhin{fen
Dafiegfo lange3 t*nuh(mmtumbbuun/
re geruffen bepdes uber Berge uid Th
ber Snenfchen und Viely fa tber alle §rid
Der Exdent / daf fie au}:rrocfven und elendigs

s = R

Iuh verfthmachten nvuf‘lu Ach HEry HELY

wir evfenttten: diefeund and fien mebx‘
als swploerdietiet su babeu/dictweil tuir deine
fen uaaebuvy’zmrxcmfm / und bu‘.ea
8 vielfaltig mzz,brmuht haben. Egift
mm aber folches yon Hersen led ; und vene
nach twir wiffen/ daf bumd)tijuﬁbaﬁ an unz
ferm Berderbern/fo Felyveds toir ung su divyund
bitten deine grundlofeGhite mit bemuthqem
und buffertigemHy weu/baf dualgein Hers
¢8 Ne Diiiffe erjeigen / Shannd
Re enauﬁ unifer erbisted €aud, und Maffer
auffdic lechBende Erde geben molfeft. £af die
WMWolcke Jmmtll\l ehenty und betnen Segen
duffien / damit deint arnes Ges
quicker werde/ die %rud\tebe Lanz
sl gerathen nd iy raxrpr m'yen Bi
abri vll 5

) atuyen et .'hl
i1 1tmb bumx aruﬂ’en Eubgm D Bat
gFeit willens Amen,

qEUniyersitéts http://purl.uni-rostock.de DEG
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8 Snaferband Noth -
Dandfagung nach erlangtem Negen.
'Q@veuer GOTT/ ob wir swar als groffe

<

Sunder defnen Sovn wnd umendlide
Gtraffe el verdienct habensumabl duns
anch etire eit Hevo niif langvicriger Dirre
1und SMangel des Regens heinirgefucht haft!
o bift bu doch Dasnehenbamihernig und oo
anendlicher Gaite/ in dem diy dejtien ovne

wieder poh ung getveridet /7 njer pich exbars
qiret/und it einens fanften gnddigenRegen
DenfchensBieh tndErdverch exqmicet haff.
9 $HEr/gelvbet fep dein heiliger Nalhme/
alle fande muiffent feiner Ehre voll werden/
und federinan vein Lob verfindigen. Thue
uns nun audy die fernere Snade / dafi wir
purch deine fv groffe@iche un paterficheLrent
gueinem EnplichenGelhorfam anfaetitunters
alle Sunden / umb mweldyer willen toiv das
Biflerige Wbl exlitten/Hinfiivo meiden/und
Durch einChrifitices frommesLeben deines
gnadigenr Segens alleseit fabig verbleiben
msget/mbEhrifti nnfers geiveuenHeilas
Des tillen/ Anmen, ¥
Bey langtoierigem Regen fimb Sons
nen-Sdyein.
O Starcker und gevechter GOt 7 unfere
groffeSimden haben abernabls verus:
Incbx:t/ Daf du nrit Sorn wider uns entrufict
siftzin dem b derSoiien Glang verborgei/
DenHimmel nit duncbeln I3 olcken bezogens
und ohnelnterlaf vegnen Iaffeff.2Ach HE
fiche und mevcfe/tic alle€reaturen fich dars
ber betriiben/ und der Segen unfers Lans
Hes/melchen dit uns gegeiget/berdivbet it 38
S dhaben EoinrrHadurch mwiv und unfer SWie
in aroffeHurigers-Noth gerathe merden. e
getreuer@ott/wir erfenen wnd bekenen fols
ches afles ol verdient u habensbait wir has
ben Hes Segens nicht gerolt / Daviinb niwg
ans der Fluch treffen.Aber dusbavnrhersige
Gott/wirft nicht unfern Werdicnft/fondern
unfreYroth it Hernen nebien und ermwegen/
Dag wir nach deiner felbit eigneWerordiung
goit denGeivacdyien derErde tind deinenGes
fchenfen Leben miffen.Daxiii evbarme dicy
shicr/Eraff us nidht nach unfer 9)2:1%25{4
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 nad) D"HM‘ aroffenss
reibe dic finftern ol ckons
Regertvetter. Vevleihe
1014¢ twarme wom

[
a::.nwoc., / u ‘
inen [ighen i
ler tnd Fuviprecher/ A,
Dand‘mauug nad) erlangtem Sons
tietzSdchetn.
J’ (G .zIr'nad)tmv intr/vvvmea Bett i
Qu ﬁblmm hy

dem uuqm ifter b;’ S
1 16 +

dic Deinen m ; ¢ ftteft.Sie:
e/ mir 1y ~x 0 ,u'mqux\er
Tangtoie af D 1 r!nr)ull.ltcv
Iof runutc/ua\ alles fic
JL‘CL/ f)@_:
Daft uns fever m.emmllm;ud) i
gen/ jedodh nicht gar verderben mvllv’l,
eegen haft D1t demdlegen geweny
1en gebot 3
llibgrumub D
el G folchedeine groffeGute w.zctm 'mr
Dir yon Hersen/de erday in uns
v SRunde fept. I och fernep
eitic Gnade/ nud hilff Deiter Gy
tigfeit nicht nugbrandes i durch Dier
1elbeuthmh. 0rfes
fmmn.xen/[u‘muu hlein B
Jlngumcl [tc'::furailcbcm ml,wtad:eﬁgeb | P
anipt Sobn uid H.Geifieetwig ‘ ‘)
rubmcnuuo .uunmubm/%ncn. A
mb eine glizFliche Ernote,
sallmachtiger@ott und treuerBaz
e/ der iz alles Fleifch crmbrcﬂutb
leang verforgfE/baf aud) diefes
ftafe ien nyildeir Gaben
ht/ und it gllerhand Gewddyjen reiclich
gefegnict; Dafiiy (g€ wiv Dir vt @‘tmzb?pb;;
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) Sn allerhand Noth

HerscnsLob s Ehy/ Preif und Danek. Und
twetl esjeso an der et ift/ folchen defnen evs
Tangten Segen etngufaritlen/ fo bitten toir des
mnthiglich/dag du es glicElich und ju unjerm
Stunen gefchehen laffen wolleft. Verleihe ein
beguenes ABetfer und beffandigen Sonnetr
fchein / darmit alles wol reiffens, / uudohne
CSdyaden eingebracht werden nioge. Laf uns
wtch dasienige/ tad dit uirs dergeftalt befche:
reft/mitDancEbahrFeif empfangen/bey guter
Gefundheit in Rube und Sricde genicijert/
auch unferint grment Nedffen davon suted
thun. Davga bilff uns durch Sefum Chriffunt
unjern HEM/Amen.
Danckfagurg nad) aehaltener Erudte.
(NEr GOt Hinmumeld und der Erden / du
~/ baft gefagt:So lange dic Erdefiehc/iolle
Hicht auffboren Saat und Erudie; foir dats
cfen div/ O frener G O1E/ daf du unfern Sas
ett/den div gef@et/fo veichlich gefegnief. 3By
pancFen div / _Dag dir uns audh) pic Eendren

-~

ertraglicheins Suffande hafi erleben; und bey
gutem A3ctier vollbringen lafien, Laffet uns
doch den Herten yufernGott preijen/der uns
Trihand Spat-NRegen ju vechier Seit geges
ben / unb feinen Segent yng o vaterlic) bes
fchebret hat. Bebute audy/ Ticher Goft / nun
ferner unfeve eingefammiete Fruchre inden
©Schetiven uud aufoem Bobden. Gib Gnade/
dafl wir fie antwenden dirzu Lob und Preif/
unsd und unferm nothdnrefitigen Nedhiten ju
nothrvendiger Ehalfuna/ Amen,
Umb den Sdhug der H. Engel.
g{@b dunetreuer BOfL/ wie grof iff deine
BarmbersigPeit/ daf du den Menfchen
von Kindbeit auff beine H Engeljuorduefl/
twelch fich umb dic Frommen herlagern /und
fiefity allem Unalict befchusen muffen! b
fage dir emwig Lob und andk fur dicfe qroffe
AW3olthat / it dem dut anch mich armen Nens
fchen fo hochgernivdiget/und mit deralerchen
Birlifchen AGachtern bifbero Fetvabret haft,
S bitte dich dabey son Hersen / dur woleft
folchen deinren lichen Enaeln hinfeyirer uber
nich Befebl thins/ dag fie mich behiren auff
allen meinen IWegen / dag fie mish au‘t"t2 taeun
i
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|unentein fioffe. ¢ |

' bevent 23ercEzeuges fo mir tachfteliet bog

| thun/ ferne von v freiben/ und mick )
rem@riminyLift/Saljchbeit und MNacht bebus
tenr. €af atich alle die Oeinigen/ niein Hianh

mid Gut / ja dieganse werthe Ehriftenbeit
(diefes englifchen Schuges genieffen. Dy
dag ich in DefnerSurcht lebe/und toabre Bufs
fe thue/Damut fich die liehen Engel ibey mich
feenens, @rrwece it iy ein beflandiges Gebet
2nb Deines heiligen Namens/das
efn in ihvem Ampte nachfols l : {
hleindan meinem@Ende in des -
piflifch Paradi nen geleifet werden/ <
yid dafelbit ein erwiges Heilig/ Heilig/ Hew
lig 3 DeinemSobe mit ihren evichallen laffere
moge / umb JEfu ChrifE unfers Heilandes
swillen/Amien,

Umb ein frommes und Chrifiliches
Ehe:Genabl,

@ﬂmnbgﬁrip frommer Gote/u haft det
Beiligen €he Standnach deinerm gotilie
den IBillen efngeresets und geveichet div im
fonderbabrens Gerallen/ wani Mann uzé;

. i

@eil fich ol miteinander begehett, Sehy big:
te dich von Hev u wolleffmiv o 3
feyn/ bat ich su be Seit/tead ¢5dir acfalligift/

teh i Diefet i feBen/

ftdndiger Liebe gEcit bif
| mein Gnde leben Fofie. Gerwiflich ein deralers
| hen@heGatte Fomme bIof bon div/er iff dets
1e Gabe und dein Gefthend. Darumb bitte
ich dich bevglich/ daf pu mein und aller devjes
tigen/ o mitsurathen haben / Herken und
i1l gnadig vegieven/undiu eittey ghicklichen i
bl leiten/ hingeger aber @ cher ot I § &)
hidgen / e mily fonter pergnugung | -
Byingeny abwenden mwolleft/ damit alleswol
- gerathe / undsu nenen ichen attch ety
gen Heil/beoorab ju de eil. NamensEy;
v¢ gedepe tmb Chriffwillery Amen,
@ines Weibes in Der Sebuhrf,
Q%awnbextzsger GOt/ quffer divift nie?
\ Ky amand’
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b %n allerhand Noth

wand/ der miv helffen Enne / davumb hoffe
und traue ich allein auffdich, e bitte dich
febulidy bilffmiv_aus GSnaden/und erfreune
mich nut einer glucklichen Sebubrt.Laf miich
alle Schimeren und Arbeit getroft tbertving
ben. Erhove mich nach defnent Willen und
wach meinerSeligfeit. AchHEry/Hulfirdag ich
Dereit fen mit div ju leben und jufterben. Oy
HEry/mirft alles wol machen GmbChrift Des
ues eingebohruen Sobnes willen/Anen,
Wann s fich mit einer Sebdprerinn
.. . bartanlaffet,
Limdadhtiger Gott/du hafi befoblen jubes
ten/und durd) deinenSohn verfprochen/
wasg it in deffelbenNahmen bitten twiirden/
8navig ;1 exhoren/ach gundgutigerGottwiv
Fommen feso quch fiir bich / und bitten dich
Bevglich du woelleft die Noth und Gefalbir die:
fes avmen Geibes in ihrer Gebubret niitden
ugen deitier Barmbergigleit anjeben. Hilff
by umb deines licben Sohnes willeti/ daf fie
won ihrer Birde glitcFlich entlediget/ und niit
einter gefunden Grudht erfreuet werde, St
«fe fie w ihrer fehiveren Arbeit/erofte flein dey
groffen eoth / daf fic fich detnemgottlichen
2@illent gedultig untergebe/ und alled/mwie du
es mit ibr fchicEen wivfE/mwillig annehme, Dif
wolleft Dut ihy aus Gnaden geben imb Chrifte
detneslichen Sobus willen/ Amen,
Dandfagung/ wann Sott cine frdlide
.. Gebubrf verlichen,
Gutiger/Barmheriger Gott/nachdent
7bu aujeso deire Allmacht bewiefen/und
seseiaet haft/def dut allein bt eintge@ott bift/
Der die Menfchen lafiet gebolren werden/ fo

danden tvir dir fiir folche beine Eiite vou
ganBem SHerictt it denuithiger Bitte / du
wolleft dir binferner SRutter und Kind s
Bnabdeit laffen atibefoblen fewn/ senergu vol:
TenFonnuency Gefundheif ruieder verhelfiens
diefes aber duveh die bedige Tauffe indetnen
SnadenBund auffuehnien/in deincr§urcht
ertvachfen/ und endlich ein Kind dev ewvigen
Seligheit werden laffen ju deines Leiligen
Nahniens Ehre und der Eltern Sreude timb
SEfu Ghrifit unfers lichiien Helandes wils
TR/ B Dof
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und Anlieqen. 63

o—‘-——-———-—.—__..—.——._..
. Daf Boft indiefen bidjen ZertenChrifs
liche quu Qrbmnmen in allen Stan:
den erhalten belffen olle.
@m()tw und groffer GOTT/ du bif eire
ottbLmrv"lma/‘mb wilft/oaf bey deis
‘ ncm%old alies ordentlich t1id wol folle suaes
ben/aber fiehe/dereuffel benbet fich befng
parmpider / und brauchet groffen Eifer / alle 3
itliche nuth1buunqcu,uaenuttcn/ban £ : :
crweifi/ dafi et tyetiige Jeit hat/und dasEnde ) /ﬂ ‘
diefer 2Relt nabeifr. Ss:ahwo/ roie [etder fiie B :
Augen ift/ ev die Menfd fet fo verfibret/ und 1
ibre SHersen (o perhareet/ daf fie meder gitts
lichen tioch weltlichen Geboten el folgeny
fondern fehiecht bin den brutenzmq,ur,v)o('
fert wandeln/ und/ wann es ihtcn perftattet
wiirde / alle die thrige gevnie mit dabin neby:
nen wolten. wnmzbaﬁau/amnnnurm @Sntt/
sndmr und Regenten ber
.“.tmm en o bcsl\tthgm/
&y 128 Meichs ihren ans
q‘wn ‘uw laffent mterl Aber mbc/b- n foes
nigen evlangeit it deinen rveck. Wiele vort
ibnent aehen felbfE denSyramweg/und thun/was
fie ﬁaa(‘ e ro'tm. Aubere verrwalten ibr Ant
nadﬂan g/ srachten nach guten Tagen/ und
mjl cut Eeineiiibe haben/oder aus yngeitig ¢
i itu bcmer@brem[lewber‘)Jun,
rivillen nicht auff fich laden s das
vchy Dann aem béfenSeindeReit undNaus
: "vz tisd/ Deitearnre Chriftenheit in eis
1 “‘n rmttcten Suftand ntehr und
. Dariiny O HEry HE/ fiche
janer an/ feehe auff/ und frenve dies
1 qmb deines abnren Ehre willer,
Ser wsvaltunb%uﬁbcztbwi‘cuﬁew
Tt it Den Seetten der:§infternif) bag ! 5
@hriften nicht mebe verfilhren nody : £
n Bofen verleiten Fonne, Erivecke einett i -
uenleif nubd Fandhafftigenonuth bey als
Yeny bettent duget und weltliche Aemeer ans

daf fie timb deine Ehve cifern/das 3

bofe mit Eenft jivaffen / ber dens guten abee i
anma’!o "umlu{» Weife balten / undbabils {
trachten/oag pein herigerBille alfo bier auff {
&deti ditach desneEhriffenavic in demHiried {
D durh )
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€4 Neife:Bebete.
urch die lrebens Sugel uud Yufertweblted
volibyadyttwerde, Und ob dufdjon wmb un:
fever fchmeren Sii iiler: Urfach barteft/
ung dein Aot ted aile Chriftliche Oronuns
gen gar ju engieherny (o solieff du dodh folches
eb detner feibit eigenen @hre willen niche
gefchebeni Iaffert/ als welche avefjen Abbrud)
Leiden wiide / watn die Holle nod) weiters
erbauet/ und deitt Reich bingeaen div wiife
gelaffen terdes; folte. Darumh Hilff undees
boreuns/ Ogroffer BOHITL 1 dir felbften sn
Rubitwnd erwigenPreife ourchChriffnin uits
fern HEv/ Yen.

z s
Meife-Cebete.
Bey Anfabung eirter Reife / wie
auch Jeit wabreider derfelben.

Groffer@ott duHER Himnrels uud deg
Erden/ divift bekant / daf ich diefe vors
Babende Reife ausd erheblichen Urfachen fiis
chien muffenr /. davsnb bitteich dich von
Sgevieny leite mich durvd)) deire Gnades 1imbs
b miich mit dem Schuize detuer heil. Sngel/
fre miich filr Raubern / bofen Gefdheren,
ntretendBurhen/uind alemitnfall bebiiten,
vbalte mich bep guter Gefundheit/ und lof
su Lande und Waffer e Anjtof uud
wol fortfomnien.  Gib Gedepen ju
airertienm Worhaben/ damitich daffelbe miis:
tich aufvichten/ und meine Hube ol anges
fendet habenmoge. Unterdeffen wollef Do
e detnigen und alles/ was dur miy gegebert
u {)m;;e vaterlich betwabren/ dafich fie
icklich abgelegter Reife bey beffandiz
 Bolergeben mit Freuden wicderiimb
Vit dery ud famipt ibren div fir folche deis
e 3Boithat vort Hergen Lob und Danck fae
acu moge durd)Chriftuts deinen lichenSohis

utifers HEray Amen.

Dandiagung nad) vollbrachter

3 Reife,
Q;i‘mb;qer@)ugt bitihifcherSGatey ich datws
72 Dir von Herkens:Grunde / daf dis
mich Seit wdbrenider metiter Retfe dburch deis
wevlichen Cngel Schus fily atieny 1bel 'ﬁ'b
w
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_ NReifesRebet, 6
kd; beroabret/ auch frifeh und ges
funﬁ W bux Meetitigen haft wieder Foren laf
fen.Sych bitre dichy sonsHe: gen/pu wolleft mich
faniit allen/die mir angehoren/ferier in deing
Gunadelaffen bef ohluumu/unb nach geens
Digter Diefes Lebe Ufabxtuné allerjeits
tn Dag emige Water-Land felialich auffuehs
men/alisvn wiv deinen heiligen Namen ohneg - wic
Ende suhiren und preifen werden/ Amen. B [
Folaen nodh etliche Sebete fir Sees § / ,
fahrende Leute. M K
Morgenjegen ju Schiff, ~ j
llﬁ‘tu Water/derdur ein allmdchtiger Gott
( erituart vy
f iD Erden/ec :
8/ 1was drinie uu:/b'ros.oubﬁo 5/ Ehrund i
SfDand/ Du}; b midh thtra helichent ¢

1 N

. e e i S o BT

ctm lun n fiy bcm Sra
wmﬂ.cmne fuvnmwt
fehenghatten Fone

uniffend \arr 1 Esnen ver|

ou bift meqe Suverficht / du £

meine ufucht/ drumbifin 111beig bes
geanet / und Feine Dlage batfich su mcn 3114
vdnﬂuu genabes/ diut hafi dein

fobleniber mi./bhi fienich auf

frageny und der Fuf meines C

fwun C,tﬂm ﬂn;)‘te/ Detin du bt

N mtx.abldmuﬁmu& ;

) affen Foer x/uubf‘uuuso S ‘
den die fudiiche fehoue DMorge w |
ﬂ’td)fﬁcsuawanﬁbm;n/ wid 1
demwunderlichen Lauff besunry

intrels thwnutrcutn/ da
Sttxmb%-tcu“w
4

(J

‘w;umxu;ruunm bl

fiebenden Sagauch mit

i) oaf ichmit yoller Fabre m

tuﬁ’f Tich moge fortziebens n
‘;leteﬂ Inuffenr/ und diefe

ohn enurl p Siinden wider meny ©

wollenzieheny bamit duin mi

iif

i

NP aniac i ot e il

AR
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66 Meife. Bebet.

swohneff/ und dein IoercEin niir (haffen mo
geft/atb Gnade/ daf ich obi groffer Tods:Ges
fabr an Leib und Seel bebiitet werde/ deii id)
eraebe div in DefneHut mein durftiges Leben/
micitt Geben und Steben/ meinen Willen uit
NRatbfchlag/imeinDichten und2acpten/miels
neHfabre unt Bicderfunft/das Ende meis
nes Sebens/ und alleg/wag ich vermag/der dit
ein einiger Gott und meinBWater bifi/hochges
Lobet im Hintmel und auff Eroen/ Amen.
Nberdfegen ju Schiff. 4
%Ecib bep ung HEydenn derag bat fich
geneiget/ e8 woil Abend merden und die
finfteve Ntacht ESeine heran/drumb rivd unfes
@efaby grof uud forglich/ dait wan du nickhe
bey uns bletbeft/ un mit deinem hellen Glans
Den IBeg seigeff/wie bald iff c8 mif ynis gefthes
Dben2Heryde: du nitie: {hldffeit noch {chlum:
merft/du wolieft gnadiglich serhuteir/dag wiv
uicht ber Macht sum Oeckel aller Siinde und
Dofbeit gebranchen/ atch Suabe geberi/ daf
wivmit unferm Slauben und Juverficht an
div immer Cauch intiefffien Schlaff) wacker
fepny/ bamit i/ wann du Eommft / und ans
Elopffeit tourdeft/ ein_twachend Auge ber Sees
Ten 3u div erheben mvgen/und nach dent duils
ber unsderSeelen uad) alfo.Hut und Nachts
wache battefi/ wolleft divauch ynfer Leibund
®ut alfo laffen befoblen feyn / Damit du fay
wann wiv und menfiblicher UnFrafitin uns
ferm @Bachen mochien i ungeitigen Sclaff
fallen/ du unfer vaterlich geruben weiefi/uit
alfo unfer {chlaff:Iofr Steurmann fepn und
bleibeit/bap wiv biemit durch seieliche Schlaff
evquicket unferm Lauff Cheiftlich nacheom:
men mogen, Daranff fo Fanich mich zur Ru:
be fanfft uiederlegen/und mieine Yugenlieder
Laffen fchlummerty deine heitigeSngel/die dut
den Oenfchert su Gute su Tinden machefi/
terden unjere Neife unddas ganke Schiff
glugkelig freibent / und ihmmit ihren hellen
Slugeln den MBeg seiget/Den es wandern foly
und ih il dich Mir diefe und alieandere
Barmbersigeeit [ober und preifen / 11d des
BRorgens deine Guades des Abens deine G
severfundigeny durch des BWerdisnft des bl
figeid
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P ~ ReifesGebet, 63
tigen Scymeiffes Chrifti SEfu unfers HEem
tnibeil. G Amen. 5
ReifesSebet su Waffer oder fiie
i Ceefabrende,
@51(@9« GOt und Water/mwir deirne arnte
J Rinder muffen unfers Beruffs halber
diefe gefabrliche Reife su Waffer thun/und
auffder rilden See fchtweben / vuften dalers i i
311 div aus Grunde unferd Hersens/vu wollek ‘ |
folcheReife aus Sraden gefegnen. Gib qutes /& i
Gk su derfelben ) dag twiv wolbehalten are | =
den Oregelangen/mohin wir gedercber. Wik b
ergeben wng dury licher Vater/ nyit Leib und
| Seel/ Haab und Gut. Sey du mit ung, Bes
bute unsg fie fchavdlichen Stuvm.ZBindeny
Ctein-Rlippeny See:Raubern/ tyie audh al:
lent audern ungeblichen Ungliic/ fv ung auff
| DemMeer treffen Fonfe. Se S
Pateon wnd SteuerHann/ ve 1 ley
ke bie Segel jampt demgansenSdiffe. Gib
| tndgutesGervitter uud beqoemenABind/und
t Iafuns in juoffender®efalyy auf deineHUIE
| fegetroft fepir. BHetabye aundy alle hititerlafr
| ferte Geeunde/ daf tviv fie mit Freuden wicder
- autreffen mogen. Nuu/HEvbleibe bey uns;
| und bilff uns/ {oifol dein Rubm dued) uns
| verFundiget roerden/ Amen.
Sy Sefadr su Waffer oder grofjem
! See:Sturns.
' g Ch HEHERNR barmbersiger Vater
cile ung deinen avmen Kindern g helfs
fern. Das Waffer gebet uns bif an die Secles
die Fluthen wollenuns verfchlingen/und ue:
for Leben feehet in der duffevfien Gefahr. Bes
| weifennmdeine Sufage / da din verfproshen
| bafly wann wivdurdys Waffer gingen/ folter |
| unsdie Strome nicht exfauffen. Diefes deis o
f1e3 3Gores evinnert toir dich in gegentoartis &)
aer groffer NNothy dDaraus uns nicmand das't
ouallein belffen Eauft. Bedrobe den groupas
men Wind und die grauliche LWellen des
Sheers/dag ed wieder fill werde, Nun/HEW’
fu deinenHdnden ftchet unjereben uit Tod/
v fen e8 heimaeftellet. fE ¢8 febein Belig:
ben/ daf wir nfer Leben hier endei follen/ fo
gefchehes HE deln .i‘%ﬂe,, Erbalteuns nur
O i L
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68 Reife: GBebet.
i Chriplidycr@eduit wid befandigemelats
Ben/daf reiraetroft uud felig abjcherder. Hery
iy befeblen wir nusd gans und gar. 3Birlebei
iy ir fFerben di/ Du tivfE dich wifer ¢exbars
sreit amb @ Ehrifti und fener beil. fnfy

guuden wwillen/ Amen,

Danckfagung nad iberftandener
Gefaby sut affer. | ]
2(@?) 1t grisndaiitiger Goft/ twie follen twie
ot pergeltet die groffe Wolthat und
B armbersigfeit / Die du anuns gethan bait?
D lieffeff uns erfabren viel ufi grofje Augf/
dieBafferaABogen fchlugen uber tnjerHauvt
sufanymen/ und die 2ellen ginaen uber ungs
Daf wir fest gedachten in den tieffen Abgrund
Ppinuntersu fabren, Abeyduy HEY haft bidy
unfever herglichangenominen/ 0ag icer ges
feillet/und uusmszsucug-lmpﬁunmebcr lez
Pendig gemacht. Destvegent vihnsern und pacis
feit v Dich) ber%hd). Danciet doch alie pems
HE untermGotee/dee {o guoffe Barmbeys
gigkert an uus gethay / uud uifer eben {o
wunderlich crbalten bat. i bitten dichs
Yiehiter Water/ fey nosh fevnerunfere Hlffe
wnd unfer Schus, Bebuite wns nod) weitey
§ir bent Mnglick/qo uns vielfaltig treffen Edns
fe/ und bringe uns mit Glud uud Freuden i
Den gemundfchten Pore/ dag detnes heiligers
Mantend Nubr noch grojier werde/qmb deis
g!cr grundliofen Licbe und Sutigheit willens
Stmen.
Danckfagung nach abaelegter Neife
v

u Waffer.

Sehe/ HE GOt himmlifcher BVater/
ich bringe div das DancE-Opffer reines
Qippen/ und preife did) vou Hevken / daf du
iy auff der aefabrlichenSee:Reije fo anddig
fortgeholfien / und midh mit behaltenem ez
Ben; Schiff und ®ut an den verlangten Ot
aebracht haft. Dir/HEry fey destvegen emig
@oly @b/ Preif und Danck gefast. Sey itz
feener meint Schup-HEr 7 und bringemidy
endlich nach aller berfiandener Mubfelins
Feit inn pengeroundfchten Pott der ewigenr
Seligteit umb Chufii detnes lichen Sobnnes

willen; Aneth
Srans
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Rrancten und Sterbend GSebef. 69

—

3 .
Krancken-und Sterbens:
Gebete,
sRorgenfegen cines Krancien.
gﬁepc; SOTZ himmlifcherBatery der diB
biff ein At Der Francken / eine Stacke
Oer Schrvadyen/einTroft derBetnibien/eine
Sreudeder Svaurigen/ div fage ich vou Her G 3
Ben Lob und Danck/ Daf duin dicfer metner , ‘
SvancEheit nriy mit deinem Troff und Keaffs: 1§ /M 3
bepfichefi/ die abgetvicheneNacht hindurdhy M .4
geholffen/unrd mich diefen lichen Tag miedeys A
umb ha enlaffen. Syeh bitre dich fevnee
s Deines lieben Sobues SE Chvifii wils
Fen/du woiteft auch heut und allegeit/ {olang
¢3 Div gefallig ift/nieii seitliches Leben annodh
] { {gFett su miv wens
beti / mira ibe pergelbens
it defnen ] Seift mich fedycken/ und
i ich troften / damit
dig bleibes
und su der Yol
3 villig und felig ftesbent
¢ tch Denn hiemit in detne getrene
ige Water-Hande meinen Francken
£eib und arnte Secle herslich mwil befohlew
Baber/ Bein beiliger@ngel foy ey miv/dap ik
fiiy al{clu Feindent ficher und vulig bletbers

fegen eines Krancfent,
ich banePe dig
I  diefen Taghaft
an i vitigen belffenn, 2hch vergib
wmix alle Suubdes dieich begangen. Senaudy
dice betnibte Nacht iiber micin gnadiged
GOt nach deiner groffen Barmbergiakeifs
Stavcke mich mut_deinier Fraft m meimner i Ve
Schwachbeit. Syoftemich durch dinenberr (18 ‘)
TigenGeift widex alle Berriibiif wnd Ynfech {8
futig, Gib miv Seouit it allem Leiden/ und
¥af mich i detner Hulbe nut Leib uad Seele
fanfft ruben. Sonderlich erhalteinicl) in wabs
vem beftaudigen Glauben an dein theyres
SSerdienfi/und hilfiy dafich devmableing aufi
Daffelbe fanfft und felig etnfehl
gen Leben, Nundi/ HERR S

Universitats http://purl.uni-rostock.de
(IE Btk Jrosdok/ppn767045440/phys_0071 DFG



http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn767045440/phys_0072

70 Srancien-und

pivficrbe ich/ Dt allein bin ich fodt und les
benbig / Amen, :
Taglich Sebef eines Kranchen.
‘e Grommer GOt barmbersiger Bater/
billig ESimit nichE allein diefe Frandheit
aber mich/ nach denich bif daber fo offt und
viel wider Dich gefiindiget / fondern ich folte
audy wenn du nach Recht wit miv verfabret
- soolteft/ meiner Miffethaten tvegen ervig vers
[olren und verdammet feyn, Weil michsaz
Der berslich veuet/ und ich nach defner Guade
in deinem lichen Sobne FESY Chrifto e
febuliches Berlangen trage / ach 1o laf iy
auch folche erfrenlich wiederfabren. Wergib
mir cach betrier parerlichen Sufage aliewieiz
ne Sitiipe. ende ed mif meinerfran ckheit
nach deinem Rarh ju deiner Ehre uitd Ml
nerSeliakeit. Berlethe in deffen Gedpulf/unud
want es mivia s Sode gereichen jolifo vers
Teilse miy e feliged Ende, IGilf{E duwmir aler
aus Gnaden twieder auffhelffen / {o behute
mich/ bagich hinfiiro nicht meby fiindige/ uud
miv o dann eftpas drgers wiederfahyen mios
ge. Laf niich vielmeby mein Lebennach dei
nein 2olgefallen Chriftlich beffern / damit
iy in peiner HuID und Guade hier jeitlich ui
dort ewialich perbleiben fonne/ Amen,
Sn groffen Sdymergen, .
s)!@ I lteber bimmilijcher Water / du biff eite
<SgetvensyCntts dev uiemanduber SBermos
gein taffer verfuchet werdeny fondern fchaffeft
w allen ein foldyed €nde/ dap wirs evfragen
Fonnen/ fiehe doch auch an meine groffe Peir
fid Schmernen / die ich auffs asufferiie ems
fude. D HEvylaf dennem getrenet Batere
fend deinegarnien Kinbes jans
he edalfo / Daf es evtvaglich f,
1 Di¢ groffeSdmessn/ober/mant
¢4 dir gefallet / erldfe mich von Denfelbigen,
Duhaft jabefoblen 7 dich Hmb Hilffeinder
Foth angarufen/ fo wolleft du mid) audh ans
Kero gndaviglich crhven. Ach HERTfuChHrs
fte mein treuer Heiland/ devdu wumb meinet
tyiflen Seit Deineg heil . Leidens unbefchreil:
diche spavter und Hoval gelitten haff/ du tols
Beit Dich macines cibarigen. Gedencfe nicht bey
S
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Sterbend:@ebete. yo @
Siinben meies vorigen Eebens/ pavurch ich ¢
diefed bel ool perdienet habe / fondewn fey !
amivumb deines bittern Todes willen gnddig/ g
amduberhebe mich der fchweren Wiage., Ach
Gott heiliger Geift du wabrer Srofer it allet :
Nothyjrehemivbey/ evquicke mein Hers mik
defirem Iebendig machenden Lrofte. Erhalte
mich i Chyiftlicher Gedult und fefterFuvers oy
ficht auff bie Ditlffemeines Gottes. Odubeir B {
lige hodygelvbste Drepfaltiakeit/ fen mirgnds / 'yl
Dig! DIlff mir s und exhore mein febuliches Q ‘
Gebet/ damit ich der peiulichen Schmersen  § f
befrenet/ mein Hevs undSinu 3u deqnem Loz -
bevicdhten fnie. i e8 aber dein guaviger G
Bille / in diefem Suftande mich bif an meit 3
€ubequlaffen/ {v fiehe miv mit deiner Kreafit
bew/ dag ich alles mit Gedult iibermwindes des
fdhmerslichen Leidens meines SHeiandes/ (0
e wmb meaer Miffethat willeit gaitks gedils

tig antfigeftanbert / berglich 1rofte. Lo

nigdd) o b der Eeibes S dhmeren willen ate
necrem @lauben und Suveriicht auffdich
nidytd nachlaffen / noh ettwas faudliches bes
geben, Nir mich auch endlich fanfit und felig

3u dir auffin das erige Freuden N eicy/da i)

diefile folche auadige Erldfuntg obn tntoilak

dancEbabe feyn werde/ Anien, )
Jaibotliher Shiwadhheit. :

Ch barmbergigey gutiger GOttdietweil |

v algeinent Herven Ded Lebensund s |
Desnynmehy ch gefallig )1t /f niid) .

£ s, g

e

aus diefer muhfamen cleden i
Deru/ fo bitteich dich /7 du rwolle uuch uich g !
veylaffen. Lende dich mit deitier B !

Bighett su mir armen Stinder. BVeraif a

wmeiner Miffethatenyuid fey nidy granig. €

be an ben Ssanmer uid dieSNo negfe | P
Beg/ exleichtere miv alle Qual /11D verflivse | : & )
mir die Schmersen des Todes. Erhaltemich | ¥ s
bey wabrem beftdndigen Vertrauen auff das '

blutige Werdientt deines lichen Sobned, £af RS

deinen freudigen e meinen Herkes
Bleiben /_daffer alle BeRimmernif und nz
fechtuna ferne vor miv freibe - und thir Frdff
tige Vevficherung thute 7 dafichimb Chyifi
BluisuntvLodedsyiilen / desn auz;ermc:!%fcg
%

A i it sl
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7% Reancennd
@ind fep/und mich vov niches weiter i fivdy

gon babe. £af i/ twant ich fur Schwachheit
Die Sunge ikt el brauchen Eaut/ toch e
Brinitice Seuffiser i i ervegen / uud micly
alfo dif elende Leben feliglich befchlieffen/
auch mieine arme Seele in_deine guavige
Hand auffgenommen feyn, Ach HEn JE
sticitt trester Heilanv/nin didy mener ies
fer Stunpeherslich an.Erinnere deinenutid
meinen birmlifchen Bates der geoffendnmter/
bie dut amb mener gEviofung willen aufges
franden haft/ danut ex derfelben twegen nue
guddig fen. Ach SOt H. Geift/ verlag mich
nicht indicfer Iestenioth/bilffmic vitterlich
uberminven / und vertritt midh mit betner
frafeigen Guebitte. Fun/du heiligeDrepfals
figFeit/ in deine gortliche Hande wil ic) hevs
mit ieine Seele/ die O erfchaffen/die dit cv?
Iofet/ Die du gebetliget haft/ud alfo di ailelt
suachsret/ trenlich ubeygebert und befoblett
baben wut hersliche Bitte/ du roolleft ficals
dein Gefchopfr und theurerworbines Cigens
ghum ju Gnaden auffund annehmen/ et
Kurge Seuffper eines Sterbenden.
.6(\3}': Syefur b1 Heiland alier derery die auff
 Joichtrauen / verlaf mich nicht /. der ich
smeine Hofinung aliein auff deine Barmbers
Kigteit fefe. Laff mich nun pielichlicheXBorte
Borett und in meinemderiei el {challen/svel:
she du 31 dem Schecher am Creute SEIPr0s
chen: Heute rirf dumitnein et Paradis
fefeyn. Deuy HER SSefir/ id) torindfce vois
Hersen aufigel§fet und bey dir it Dey etvigent
Seligheit jit fepn/ Aner.
Ein ander,
Eh HSer SE(ut / fon mit gradia/ erbavits
dich mein /D evhalie mich duvch deiw
thetves Blut. Nimmmich aufy 31 Divintdein
etviges Himmelreich. Jn deitne Hande befehs
Yeich bit mictuen Gietft. U miv durch deing
Bavmbhergigeit/ Aner.
Jeodh ein ander,
89@2‘36(11 @hrifte/ der bt file midh dere

JEodes Rampf mit blutigem Schivcife
quigeftanden baft/ ich bitte dish von .s;)cracgu
1]
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&terbend Gebefe 73

B otleff mich in Diefer meiner lefen Noth
mrmﬁm/ fondern uunauv' Angfi gnis
I8fen/ und meine Secle fant und felis
s di nebimeny Anmen,
Der Umbftehenden Sebet iber einen
Zodt-Krandken,
8(§‘mtxgcr ©O1t barmbersiger Vater/ dut : “
y ﬂhq }mﬁ[ ¢ ;luﬁuc(%t un&b .nuiw[: nallen |8 T
othen / exbavie dich auch jent ubey gegens B
wart;gm todt-Fratichen m'tu;d) I, 9(2!)2.\61" )‘Q ‘
mbllnmuw xNuw u1d Fodes tillen alle ' 2
¢ feit Jmmmr roft und ‘ -
mnbmm( )lau{nn aufas theuye )
TEbrifE.  ache thn freudig durch
Deitien D, Geifl/ alle Noth und Tod getroft
guuﬁuwzu &rmrful\nmberud Anfed
€

wn er Duu

poll terden dey ]

bu ihu in f‘mumlzmqm wivt. 2
thmalle oal £ 4

feyibn anadig / K00 [ i

fanfi ind felig ;0 dirin das cige £
@Uz/crhm‘e uns 1imb dev heil. fanf smul
e veines Lichen Sobed witlens Yuren.
ﬁamffaqm:q ver Umbfie m‘“men/ wenn

8@@3?’\\&“““(1‘?! 44
ter/der D bie Ienychen l“
and anch diefe Perfolt anjerp a
abaefods rrlmﬂ/mu fage bir ob 1
paf ouihn i wabremElauben crba
durch eine felige Aufiioiung su dir
ge Greude getonimen baft. :
bavxuelwbcrmzd) / tyo| (Y H & ) ¢
fribie Hinterla D g1
Digen dihn it
alicr eothmit gefroifey m.uerﬁu;t auf
gertraucn, Ermuntere uns alle/bafi
gleichfall3 unferer ucr{w':wﬁtteri.u.mz u
bemube auch findlich gefafit macher/u ’m
alfo U‘r: Hich leben davmit wiy dermaleing/
wann tu uns abfordern wirf/, in autcr Bes
chaffs fichen 7 undim beftdndigen Glaws
(¢ beit
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74 8ub Bottes fize
| ben St eint andachtiges ©cbet unfereSees
! | T in peine Haitd_trenlich evacben mogert,

 Dif wolleftbi gnddiglich verlethen dmb beis
Ul feslichen Sobites unfers HEXM wnd Hels
| Tanbes SEfu Chriffs wileny Amen.

f

|

Sob Botfes filr feine viclfaltige
AWolthaten.
@[ﬁiméd)tigw barmbersiger@otf undBas

ter/ tie iff deine Gnabde {v grof / und deks
tier Barmbersigheit fo viel/ die du an mir avz
ien Mienfehen vou Anfange her eriicfen
Paft ¢ On baft midh s cittemvernanfitigen
sirenfchen wind u deqem Chenbilde erfhafs
fen da es bir frey geffanden/ eitt wnvErnUis
figes poer ander hagliches Thier aus mir i

b, Dn baff dich neinter wach dean beryube

L persgalle erbarmet/ und qus utivers
f bienferQiche mir deinen Sobn sumHeilande
I geqcbenr Da bur aus gevechtem @ifer mich hats
. foff pue Hollen Hinunter foffen Eonuen. DU
Baft inichin der Chriftenheif und an demOrs
te/in welchen deingeities gottlichesA3ore ges
Tehret rivrd / laffen gebobren tyerden / audy
durdy die heil Tauffe in deinen Bund auffges
© pomnten / da du mich hdsteft einen Hewden
gleich toieviele taufend andere bleibenlaffens
Founen. Duldffeft inich noch taglich dei heils
i reitics JRovt und Sacramenta reichlich hos
B Bensbaich shue®efabr meitenGilauben bes

Wi Eennenundiben Fan/ welches du miy sinid
?l meiner Giinbde willen gleidh andern vieler 31
, entsiehen groffe Urfach hatteff. Ou baft mie

Ehrifiliche ebrliche @ltern/ eiren gefunden
Leib und BLerftand gegeben/deffen allen ihrer
vicle enfrathen muifen. Du verforgef mich
reichlich miit leiblicher Nalritngs paran viele
andere Noth leiden. DOu haft mich tn -cinen .
([l - ebrlichen Stand gefeset 7 und viclen andewt
fiirgesogen, Ou (shiseft mich raglich durch
I w‘ | Deine heil. Engel/dag mich Ein nghick trefs
1 fenv/Eein Geind beychadigen/ abfonberlich dee
1 ||| Satan duvd) feine 2ift unbOMNacht nicht ibers
i} W weditigen Fan/bens viel andeve offt untertvorfs

3

fen feon muafer. Du nothige wiich durch
@veus nudTribfal ju vis su Foifion/ exrette
i
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& ~ fein Wolthate e
wi1icly Doy endlich mit Grenden dDataus/ons ich
wmich agich hievunter viel mebr GicEs al8 ate
dere viibmen Fan. Du erboreft mein Gebets
und thuft offters/ rvas mein Herkbegehrets
Daich doch folches nicht verdicte, Dids weie
Gottund Vater/ twie Eatt ich alle beine $ols
thaten miffen oder ereblen 7 die dit an wie
Ehuf/da icy doch cin fiindigeraMentch bindee
Didh alle Yugenblick mit pielen Miffethater
erurnet/ und fehon langfEgmEHollen Hintue
ferdre / wann du v g dejner groffors
Darwhersigheit mc{)tmngcr%u neue Guiade
sviederfahren fieffeit? Davifirisinbe tud preiz
feich dich/ O GOt mein Watery dein Lob fob
tmrerdar i meinemIiunde vud meinHers
beines Rubnrens ol fepnt. Ad) HEW FEfw
Chrifte dut etiger Solnt Got i §
foechlich iff DeineLiche gegen v
Beittem HinemelsZhiott heva
Fordren/ern avmerdlien{ch tvorde
Db und Spott/Schlage / Apund:
uett fehmablichenTod am@rens gelittes/das
it du deitres hitlifchenRaters gevecheen ¢
wigenSovt/den wieine uil anderer NMenfchess
Sunde crreget / fEillens und mich fampt dena
gangsery menfchlidhen Gefhlechte von Sii
o/ Tods Hoile und Teuffel evivjeny bey Gott
eitiemTater mieder inGnabde felser/und gur
etvigent Seligeeit bringen mochteft! Ach wie
arofi iff Deine Liebe 7/ dafi du audy nach ve¥ls
Bracstemdiefem fbwerenErldfungs:AGerde
unjer Fiirforecher uiiSBorbitter bepGott dews
| nemsBater bleibeft/unsBergebung deySiiiws
den und Exborung unfers Gebets durch deiie
thenvesonittier- At nod taglich evivivbeft
Acly HEv2efudiefe Liche undIBolthat iff fo
grofi/ 0af e fie durch Nenfchen Verffand
widht begreiffen nodys urGniige ernefjes Fa
200 fey Div/ereuer@lofer undHeiland/Rubns
uud Preif fep detrent heiligen Nabimen fie
folche deinre@iite und unauffprechlichetiche
Ah GOt beiliger Geift duTriiter ber Bes
gridbteny du Sebrer aller Wnmwiffenden / die
Bepftand aler frongmen Kinder Sotted/ tie
ift der Bolthat fo viel und mancberien/die b
an e getban hafk ! Ou bag mich bm«bﬁﬂbg
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g ( 76, )i
Getlige Taufte it dic 3abl deinerEhriften qufs
genoiitent, Du beiligeft mich dirdh dein gotes
Tiches Jgurt/und leifeft mid) su Ehrifelichen
Rercken. DU troftefi nrich inTrubjal.Du bes
wwabref mich fuir geiftlichenAnfedhtungen/ut
gibfE metnem Hereen FrafftigeBerficerung/
paf idh GOttes Simd und ein ungweifilichee
@rbe der Seligtert bitr, Dy eriveckeft in nuve
¢in febuliches Verlangen nad) denen erviget
Gutern. O totrcFeff 1 wir eitt guverfichelicy
glaubigesGeber su meinem himmlifchenBaz
ter / veveritteft mich auch fIbf bey ibmmit
unaupfprechlichenSenfisen. Ach dut twerther
®eift/ deinerIBolthaten yndBercke fepnd fo
wiel/ daf ich fie nicht alle wiffen/ viel weniger
ersehlen Ean,Rob/Ehr/Preif undHeralichEeit
fen Dir dDedruegent bif in alle Eryigeit. Ach ou
beil, Drevfaltigbeit/vant alle meine Glicder
@nael:3uugen wdvent / wirde ich doch die
fibiildige DancEbaphreett und dein gehriges
Qobnicht evreicherr. Dariimb lobeden HEL
ren/meine Seele/undalled/mas in mivif/eis
nen heiligen Neamen, Lobe den HErren/meis
e Seele/ und vergif uicht / was ex iy gutes
gethan bat und noch taglich ehut. Lobet den
HErenyalle heiden/und preifet ibn/aleol:
cker/ Denn feine Gute/ Gnabe uind Barimheys
gigeit twabret criglich. Lobet/ihrHimel den
SHErven/vithntet uud preifet ihn ewiglich. o
bet benr HErven/ alle feirte Eugel und Heili:
gzn/gugmctunbpr§:|etzl):}‘e5vuq[id), obef
den HErren allefeine Gefchdpfies denu evift
machtig und von groffenThaten/uiburet und
peetfet thn erviglich. 2les, mas,bgem bat/los
be denHevensdentn feineHerslichEeit iff grof/
und feinie Ebregebet/ {v weit Hingel und Gz
Den 1ft. Gelobet (enftu/ O grpffer und farcher
GOft. Gelobet ey dein heralicher Stames
alte Landmuffen deirier Ehreir voll werdeny
uad i toil Deinen Ruthm verfindiget
bier geitlich ginb dort ewviglidyy
miet,

ENDE,

http://purl.uni-rostock.de

/rosdok/ppn767045440/phys_0078




] Lt s .M’ : m-«.. \J,,,,
Y m A
Jeo atloys ﬁfc‘y», 7‘ g
Sl ‘Z £, ‘_.“...,,("»( a i I \
saﬂ" «~-(.lTl/tu t‘uﬁ/ u:) w/‘f.-‘,, :
Gy 2 lh cpre /w,‘t (x:,?puc’ﬁ* ¢

‘:x4.¢ wF ‘.,;. ‘,unf'.k.u g Aaes Iy

:“’ A,.’?. /‘4“4-

r { 7 . ’
ity FY s
&

CL enfler el
iy

Veree
»

.’
i
i
!
¥

Universitats http://purl.uni-rostock.de
Btk /rosdok/ppn767045440/phys_0079 DFG




®

Universitéts
Bibliothek

Rostock

*u‘ i ‘et "““‘"Q %‘ : Z
,L ‘Ma{» ¥ / / l‘h“:’/ (
' 1"}”"- /s

/ /171 tollo FTF
2
L»y"”’l' 14 t;“ ‘f" f Yee M 98
i1

ix

S 5 <
z ‘,:r"fw S Cdl ‘(""'!«,)

'y { 1 ,_‘,,., o 7. N A ¥
16 L pin Jltn LI T

-~ -~

y
A ,».,e.‘/ ‘«1’1”-«\,/7 P AN
7

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn767045440/phys_0080




Universitats http://purl.uni-rostock.de
Blelothck /rosdok/ppn767045440/phys_0081 DFG






the scale towards document

liche gute £
denerh
@red)tcr iy
Gott derdi
nemsBoleE alies
hen/aber nr b./b .
"o

@j e qutc, c i ,

crmcu,/ dafierny 3 End § /u ‘
diefer ARelE tak N S
Au ni[‘r/evmc et/ 1 ., i
i sen oy 2

10 09 "09 02" 01C7 [B7 A7 ©8 Bg A8 GIEEY

lichen noch relt folgety
fondern fehieche /< urHols
fenwandeln/uy £ =
wiroe / a'le i ”
tren wolten. 3
ng!mr und
pduet/die voni
und die u[\auu
gelegen fenn laf}
nigen erlangef i
ihnen aehen fell
fie firaffen folter
uachlafiig/ fra
fyoilen Ee

T 19 7

18

fems Bl mb 1=
Pats r{tbf‘tc‘v»

C2 B2 A2 B5 A& 20

T

it
aitffalle ¢
tracte 1/ az,

B1 A1

Scan Reference Chart TE26:

C1

Patch Referenci

LN R SR

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
(IE BRloick /rosdok/ppn767045440/phys_0083 DFG



	Geistreiches Gebetbüchlein
	[binding]
	[title_page]
	[Morgensegen am Sonntage - Abendsegen am Sonnabend]
	Folgen noch etliche Gebete ...
	Buß-Beicht- und Communion Gebete ...
	In allerhand Noth und Anliegen
	Reise-Gebete
	Krancken- und Sterbens-Gebete
	Lob Gottes für seine vielfältige Wolthaten
	[annotation]
	[binding]
	[colour_checker]


